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Alle Sieger des Jugend-Sparkassen-Cups 2012

Sophia Bröskamp vom TC St. Mauritz. 

Die aktuellen Handicaplisten
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te. Zudem schafften sowohl die Damen 
als auch die Herren des 1. TC Hiltrup 
in der Westfalenliga den Klassenerhalt, 
auch das war im Vorfeld nicht unbedingt 
zu erwarten. Schließlich blickt auch der 
THC einer gelungenen Saison entgegen 
– zumindest im Seniorenbereich, wo 
Damen und Herren in der AK 40+ in 
den Westfalenligen ganz oben zu finden 
sind. Lediglich die Herren müssen aus 
der Verbandsliga absteigen. Das positive 
Fazit runden die Herren 60+ des TC St. 
Mauritz ab, die im Westfalenfinale gegen 
den Nachbarn TC SW Havixbeck nach 
dem Titel greifen.

Schmankerl für die Golfer in dieser Aus-
gabe: die alljährlich mit großer Spannung 
erwartete Handicapliste der über 500 
Besten der Region. Wir konnten diesmal 
nicht nur Spielerinnen und Spieler aus 
Münster-Tinnen, dem Bagno, Brück-
hausen, Wilkinghege, Telgte, Coesfeld, 
Nordkirchen, Aldrup und Rheine be-
rücksichtigen,  weil uns erfreulicher 
Weise auch der GC Westerwinkel und 
der Warendorfer GC ihre Rankings zur 
Verfügung stellten.
Die Redaktion der Smash wünscht Ihnen 
viel Vergnügen beim Lesen.

Ihre

Michaela Bremicker
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Zu den Titelbildern:
(li.) Topgesetzt bei den IG Sparkassen 
Open in der U12: Sophia Bröskamp vom 
TC St. Mauritz. 
Foto: Peter Leßmann/IG Tennis 

(re.) Alle Sieger des Jugend-Sparkassen-
Cups 2012
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Eine positive Resonanz ist in diesem 
Jahr bei der Jugend zu verzeichnen!            
Beim traditionellen Winterturnier der 
Sparkassen Open sind 2013 steigende 
Teilnehmerzahlen zu beobachten. Waren 
es im vergangenen Jahr noch genau 200 
Nachwuchs-Tennisspieler, die ihre Mel-
dung abgaben, sind es in diesem Jahr 225 
– eine Steigerung von über zehn Prozent!
Neu im Jugendbereich ist die Altersklas-
se U10, die sehr gut frequentiert wird. 16 
Jungen und 8 Mädchen werden hier auf 
dem Midcourt spielen.
An drei Turnierwochenenden finden ins-
gesamt  215 Spiele statt, die von den Or-
ganisatoren der IG Tennis durchgeführt 
werden. Die Finals werden am 2. und 3. 
Februar beim THC Münster am Ding-
bängerweg ausgespielt. Erwähnenswert  
ist auch der vorzüglich bespielbare neue 
Belag der Tennishalle.

Sehr gut – oder sollte man sogar fantas-
tisch sagen? – lief es in der Winterrunde 
für die Münsteraner Tennisgrößen.  Al-
len voran beim TC Union, wo sich die 
Damen in der Westfalenliga erneut den 
Gruppensieg sicherten und nun zum 
dritten Mal in Folge den Westfalenmeis-
ter-Titel holen können – auch wenn es 
gegen Westfalia Westerkappeln unge-
heuer schwer werden dürfte. Der Union-
Reserve ist der Gruppensieg in der Ver-
bandsliga kaum noch zu nehmen, sodass 
der Club von der Steinfurter Straße künf-
tig wieder mit zwei Teams in der höchs-
ten Liga des Verbandes auflaufen könn-
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33. offene Hallen-Tennis Meisterschaften von Münster
beim THC Münster

Sparkassen-Open 2013
Hauptrunde:	

Freitag	 1. Februar 2013 ab	 10.00 Uhr
Samstag	 2. Februar 2013 ab	 9.00 Uhr
Sonntag	 3. Februar 2013 ab	 9.00 Uhr

Liebe Tennisfreunde,

die ersten Wochen des Jahres stehen in 
Münster traditionell ganz im Zeichen des 
„weißen Sports“: Jedes Jahr motivieren 
die Sparkassen Open hunderte aktive 
Spielerinnen und Spieler von der Alters-
klasse U 10 bis hin zur „Oldieklasse“ zu 
sportlichen Höchstleistungen unterm 
Hallendach und locken tennisbegeisterte 
Zuschauerinnen und Zuschauer auf die 
Ränge. 

Die Sparkasse leistet als langjähriger 
Sponsor gerne einen Beitrag zum Ge-
lingen dieses Turniers: Denn es ist weit 
mehr als „nur“ eine Tennismeisterschaft, 
sondern vielmehr ein generationenüber-
greifendes Sportereignis für große, klei-
ne, aktive und passive Sportlerinnen und 
Sportler.

Entscheidend für den Erfolg einer sol-
chen Veranstaltung sind neben begeis-
terten Tennisspielern, Zuschauern und 
Sponsoren vor allem diejenigen Men-
schen, die sich mit großem Engagement 
in ehrenamtlicher Arbeit um die Vor-
bereitung des Turniers kümmern. Mein 
besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
deshalb insbesondere der IG Tennis, 
die nach dem viel zu frühen Tod von 
Dr. Stefan Bremicker, die alleinige Ver-
antwortung für die Organisation der 
Sparkassen Open übernommen hat. Mit 
viel Herzblut und Leidenschaft sorgt sie 
nun dafür, dass dieses Sportevent auch in 
Zukunft ein Highlight im münsterschen 
Tennissport bleibt.

So erwartet Sie auch in diesem Jahr beim 
THC Münster wieder Tennis der Ext-
raklasse, wenn am 2. und 3. Februar bei 
den 33. Hallen-Tennismeisterschaften 
rasante Ballwechsel das Geschehen be-
stimmen. Allen beteiligten Sportlerinnen 
und Sportlern wünsche ich einen fairen 
und erfolgreichen Wettkampf und allen 
Tennisfans spannende Unterhaltung!

Grußwort im Magazin „Smash“  
zu den Sparkassen Open 2013

Markus Schabel, Vorstandsvorsitzender  
der Sparkasse Münsterland Ost

Ihr 

Markus Schabel
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Münsterland Ost



Tel.: +49 251 / 9811 3476
Engelstr. 37, 48143 Münster,

Bei der HydraFacial Methode handelt es sich um ein
Dermabrasionsverfahren, bei dem die oberen
Hautschichten abgetragen werden, ohne dass es zu
einer Verletzung der Haut kommt. Bei dieser Methode
wird eine tiefe Hautreinigung mit einem Peeling
kombiniert. Da die Behandlung unter einem leichten
Vakuum erfolgt, werden abgestorbene Hautzellen und
Verhornungen direkt abgesaugt.

Nach der Tiefenreinigung und der manuellen Entfernung
von eventuellen Hautunreinheiten  wird die Haut mit
entsprechenden Seren verwöhnt.

Nach der Behandlung ist die Haut aufgrund der
gesteigerten Durchblutung leicht gerötet, was aber nach
30 min wieder verschwindet.

Es ist klinisch erwiesen, dass das Erscheinungsbild
bei kleinen Knitterfältchen, verstopften und
erweiterten Poren, Akne oder zu Unreinheiten
neigender Haut verbessert wird. Auch Hyper-
pigmentierungen werden abgemildert, was zu einem
ebenmäßigeren Hautbild führt.

Die Behandlung sollte, je nach Hauttyp, 3mal im
Abstand von 2-4 Wochen durchgeführt werden und
dann nach Bedarf. Sie wird durchgeführt von einer
Fachkosmetikerin. Dermatologische Beratung kann
jederzeit in Anspruch genommen werden.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne ausführlich.

Anti-Aging der neuesten Generation
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Oldie- Einzel 40+ 
1989    Werner Theising	 Karl-Heinz Westekemper
1990    Karl Theißing	 Jürgen Kentrup
1991    Dr.Klaus-Peter Weinhold	     Jürgen Kentrup
1992    Dr. Wolfgang Weikert	 Karl Theißing
1993    Andreas Czarpracki	 Dr. Wolfgang Weikert
1994    Günter Darenberg	 Jost Langweg
1995    Günter Darenberg	 Andreas Czarpracki
1996    Hermann-J. Kuhlmann	 Josef Westermann
1997    Rainer Wallraff	 Udo Schopen
1998    Paul Grive	 Eugen Höhmann
1999    Rainer Wallraff	 Thomas Richter
2000    Udo Schopen	 Axel Heger
2001    Paul Grive	 Bernd Berens
2002    Machel Sala	 Paul Grive
2003    Karsten Echte	 Christoph Hagedorn
2004    Lutz Rethfeld	 Karsten Echte
2005    Dieter Bückmann	 Michael Richter
2006    Dirk Leppen	 Lutz Rethfeld
2007    Michael Richter	 Bernd Berens
2008    Lutz Rethfeld	 Guido Röwekamp
2009    Horst Jelitto	 Christoph Hagedorn
2010   Christoph Hagedorn	 Guido Röwekamp
2011   Lutz Rethfeld	 Axel Goike

Die Sieger der Vorjahre
SIEGER� Finalist

Herren-Einzel
1981    Uwe Wellerdieck             	 Christian Messinger
1982    Uwe Wellerdieck             	 Axel Heger
1983    Willy Weyel             	 Axel Heger
1984    Carl Yorston                	 Dirk Leppen
1985    Dirk Leppen                	  Willy Weyel
1986    Dirk Leppen                 	 Kai Giesker
1987    Dirk Leppen                 	 Klaus Weitzenbürger
1988    Dirk Leppen                 	 Michael Rosenkranz
1989    Dirk Leppen                 	 Christian Wand
1990    Stefan Kohlmann           	 Gregor Paul
1991    Lars Koslowski              	 Mansour Bahrami
1992    Markus Nacke                	 Henry de Wet
1993    Florian Loddenkemper	 Dimitrij Palenov
1994    Frank Potthoff              	 Michael Kohlmann
1995    Ralf Wilmink                	 Stefan Wirtz
1996    Sven Löchter      	 Michael Schmidtmann
1997    Armand Strombach	 Michael Gawlowski
1998    Nikolai Davydenko	 Mark Bussmann
1999    Christian Grünes	 Jens-Peter Wenner
2000    Sebastian Schlüter	 Dirk Buers
2001    Mirko Bathelt	 Tobias Siechau
2002    Sebastian Linda	 Christoph Madea
2003    Gerhard Fahlke	 Marcel Schröder
2004    Matthias Wellermann	 Uli Tippenhauer
2005    Roman Herold	 Jörg Bornemann
2006    Florian Stephan	 Christian Grünes
2007    Pirmin Hänle		 Christian Grünes
2008    Max Zerhusen	 Boris Bakalov
2009    Christian Haupt	 Max Zerhusen
2010    Klaus Jank		  Philipp Born
2011    Daniel Masur	 Steven Monecke
2012   Steven Moneke	 Vincent Jänsch-Mülle

Damen-Einzel
1981    Petra Thülig                	 Heike Deda
1982    Petra Thülig                	 Heike Deda
1983    Petra Thülig                	 Gaby Wellerdieck
1984    Ute Strakerjahn          	 Gaby Wellerdieck
1985    Ute Strakerjahn      	 Petra Pennekamp
1986    Ute Strakerjahn        	 Carola Kintrup
1987    Katrin Edelkötter    	 Christin Riemann
1988    Claudia Bloch          	 Jutta Rittershaus
1989    Stefanie Thiemann     	 Claudia Bloch
1990    Swenja Truelsen        	 Elke Heck
1991    Carola Kintrup         	 Birgit Hülskötter
1992    Florentina Curpene    	 Swenja Truelsen
1993    Katja Oeljeklaus        	 Sabine Lohmann
1994    Florentina Curpene    	 Sabine Lohmann
1995    Florentina Curpene      	 Katja Zalomova
1996    Katharina Schlensker   	 Florentina Curpene
1997    Nelly Barkan		 Florentina Curpene
1998    Anja Franken	 Florentina Curpene
1999    Tina Kötter		  Florentina Curpene
2000    Hanna Krampe	 Tina Kötter
2001    Tina Kötter		  Julia Babilon
2002    Tina Kötter		  Ivana Havrlikova
2003    Celine Beermann	 Michaela Rütten
2004    Greta Arn		  Hanna Krampe
2005    Hanna Krampe	 Claudia Kardys
2006    Hanna Krampe	 Christin Potsch
2007    Hanna Krampe	N icole Seitenbecher	
2008   Hanna Krampe	 Manon Kruse
2009   Manon Kruse		 Stefanie Weinstein
2010   Imke Küsgen		 Marina Melnikova
2011   Manon Kruse		 Vivian Heisen
2012   Manon Kruse		 Alexandra Bezmenov

Cup-Sieger Steven Moneke vom TEVC Kron-
berg. � Foto: IG Tennis

Oldies 2012
Herren 40 (LK 3-8): 
Heiko Olbrisch (THC) – 
Dieter Bückmann (TC St. Mauritz) � 6:3 6:1
Herren 40 (LK 9-15):
 Christian Bock – Franz-Josef Laumann � 6:1 6:2
Herren 40 (LK16-23): 
Oliver Himmelmann – Carsten Kunert � 6:2 6:0
Herren Ü40 Doppel: 
Rethfeld/Olbrisch (THC) - 
Bückmann/Kampschulte (TC St. Mauritz)� 6 :7 6 :3 10:4

Damen Einzel Dermatest Cup

Nicht mehr wegzudenken: Langjähriger Sponsor der Damen: Dr. Werner Voß mit seiner char-
manten Gattin Dr. Dr. Bunge.� Foto: Dermatest
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Oldie-Doppel 
1989   Theising/Theißing	 Westekemper/Becker
1990   Kentrup/Kampschulte	 Reinhold/Rücker
1991   Höhmann/Breuer          Dr. Stroband/Hahneiser
1992   Theising/Theißing	 Dr. Weikert/Wallraff
1993   Bauer/Czarpracki	 Mispelkamp/Ahmann
1994   Bauer/Czarpracki	 Mispelkamp/Theißing
1995   Langweg/Czarpracki	 Dr.Bremicker/Kentrup
1996   Dr. Bremicker/Kemper	 Dr. Weikert/Wallraff
1997   �Dr.Dominicus/Mispelkamp	 Westermann/Schopen 
1998   Mispelkamp/Koslowski	 Dr. Dominicus/Berens
1999   Wallraff/Grive	 Profazi/Elbers
2000   Berens/Kemper	 Wallraff/Grive
2001   Profazi/Markmann	 Wallraff/Grive 
2002   Balz/Sala	 Wallraff/Grive
2003   Echte/Hagedorn	 Wallraff/Grive
2004   Theißing/Kemper	 Bückmann/Hasken
2005   Theißing/Kemper	 Bückmann/Hasken
2006   Theißing/Kemper	 Bückmann/Hasken
2007   Bückmann/Hasken	 Profazi/Altrogge
2008   Rentmeister/Frohoff-H.	 Bückmann/Hasken
2009   Berens/Richter	 Quast/Kampschulte
2010   nicht ausgespielt
2011   Quast/Kampschulte	 Bückmann/Hasken
2012   Rethfeld/Olbrisch	 Quast/Kampschulte

Dieter Bückmann und Klaus-Peter 
Kampschulte flankieren die Sieger des  
Oldie-Doppels, Lutz Rethfeld und Heiko  
Olbrisch. Letzterer gewann auch das Einzel 
der A-Klasse gegen Bückmann. Im letzten 
Jahr waren die Oldie-Klassen erstmalig 
nach LKs und nicht nach Alter eingeteilt. 
Bild: Leßmann

Im Einzel gescheitert, aber das Doppel-
Finale realisiert: „Benno“ Quast und  
Klaus-Peter Kamschulte aus Mauritz.



7

07.Pokal DIN A5 4-c 29.12.2004 14:58 Uhr Seite 1 

Gewonnen mit Leistung.
Gefeiert in der Region.
Gefördert von der Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Engagement in der Region für die Region – diese Devise bestimmt unser Handeln. Was wir vor Ort
erwirtschaften, geben wir den Menschen hier auf vielfältige Weise zurück und stärken damit die Region
als einen attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

SparkasseS
Münsterland Ost

Junioren
Junioren U12: 
Alexander Mesionzhnik (TC Union) – 
Robin Möllers (TC St. Mauritz)�  6:3 6:3

Junioren U14: 
Frederik Schütter (THC) – 
Luis Westrick (TC St. Mauritz)�  6:4 2:6 10:7

Junioren U16: 
Constantin Rausch (THC) - 
Tim Bücker (THC)�  6:1 6:0

Junioren U18: 
Felix Puke (THC) – 
Patrick Brkovic (THC)�  6:1 6:0

Juniorinnen 
Juniorinnen U12: 
Johanna Freimuth (TC St. Mauritz) – 
Sophia Brösskamp (TC St. Mauritz)� 6:4 6:4

Juniorinnen U14: 
Amelie Schomacher (1.TC Hiltrup) – 
Carla Mentrup (TC St. Mauritz)�  6:1 6:1

Juniorinnen U16: 
Stella Dominik (TC St. Mauritz) – 
Charlotte Goblirsch (1.TC Hiltrup)�  6:3 6:1

Juniorinnen U18: 
Patricia Rausch (THC) – Julia Fischer (THC)�  5:7 6:3 10:5

Nachwuchs
U21 Herren: 
Robin Kumbrink (1.TC Hiltrup) – 
Jannis Kumbrink (1.TC Hiltrup)�  6:2 6:3

U21 Damen: 
Sanya Brkovic (THC) – 
Carolin Berens (Hünenburger TC) � 6:0 6:0

Ü21 Herren: 
Michael Hörsch (1.TC Hiltrup) – 
Matthias Wahl (1.TC Hiltrup)�  7:6 6:3

Ü21 Damen: 
Sarah Urbanek (1.TC Hiltrup) – 
Meike Gramann (1.TC Hiltrup)� 6:3 4:6 6:2

Eindeutiges Ergebnis: Die letztjährige 
jüngste Siegerin in der U12 hieß Johanna 
Freimuth.� Foto: Leßmann



Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Nachwuchs (w) U21 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 21:16 | Seite 1 von  1
 

  Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Rausch, Patricia (29500031/LK8)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Rausch P.   

  [Rast]   
   Rausch P.  

  Staemmler, Henrike (29301131/LK23)  6:0 6:1  
  Albachten-Roxeler TC e.V. / WTV Hennemann N.   

  Hennemann, Nina (29304932/LK21) 7:5 6:3   
  TC Union Münster e.V. / WTV   Rausch P.

  Winkler, Carmen (29405995/LK18)   5:1 w.o.
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV Winkler C.   

  [Rast]   
   Rettberg R.  

  [Rast]  6:0 6:1  
  Rettberg R.   

2  Rettberg, Raphaela (29400020/LK11)   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

88

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Juniorinnen U10 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld
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  Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Venghaus, Kim (LK23)    
  ASV Senden e.V. TA / WTV Venghaus K.   

  [Rast]   
    

  Ogaba, Venus (LK23)  26.01.13 12:45  
  TC Union Münster e.V. / WTV Ogaba V.   

  Bertels Pulido, Isabell (LK23) 6:3 6:4   
  BSV Roxel e.V. TA / WTV   

  Opitz, Hannah (LK23)   
  BSV Roxel e.V. TA / WTV Opitz H.   

  Wrenger, Elisa (LK23) 6:3 5:7 10:5   
  TC Union Münster e.V. / WTV   

  Venghaus, Lea (LK23)  27.01.13 11:30  
  ASV Senden e.V. TA / WTV Venghaus L.   

2  Niermann, Nele (LK23) 6:7 7:6 10:8   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV   

Juniorinnen U10

Juniorinnen U14

Juniorinnen U16

Nachwuchs (w) U21

Juniorinnen U12

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Juniorinnen U12 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld
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  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Brößkamp, Sophia (20105001/LK22)     
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Brößkamp S.    

  [Rast]    
   Brößkamp S.   

  Croissant, Beatrice (20101873/LK23)  6:0 6:1   
  TC Union Münster e.V. / WTV Jansen M.    

  Jansen, Marie (LK23) 6:1 6:2    
  ASV Senden e.V. TA / WTV    

4  Mentrup, Greta (20203270/LK23)    
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Mentrup G.    

  [Rast]    
   Hofer F.   

  Benning, Juliane (LK23)  6:0 6:0   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Hofer F.    

  Hofer, Franka (20152177/LK23) 6:0 6:0    
  TC Union Münster e.V. / WTV    

  Weißgerber, Greta (20105263/LK23)    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV overhues a.    

  overhues, anna (20105166/LK23) 6:3 6:1    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV  overhues a.   

  Shirobokova, Valeria (20203302/LK23)  o.Sp.Att.   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Greis A.    

3  Greis, Anna (20105053/LK22) 6:1 6:0    
  Turngemeinde Münster e.V. TA / WTV    

  Karsch, Anna Louise (20105113/LK23)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Karsch A.    

  Ilgemann, Mona (20105100/LK23) 6:2 6:1    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV  Karsch A.   

  [Rast]  6:4 6:2   
  Stöhr A.    

2  Stöhr, Amelie (20105228/LK22)    
  Turngemeinde Münster e.V. TA / WTV    

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Juniorinnen U14 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld
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  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Mentrup, Carla (29951237/LK17)     
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Mentrup C.    

  Döller, Jessica (29906892/LK23) 6:0 6:0    
  ASV Senden e.V. TA / WTV    

  Lehmköster, Lina (29907000/LK23)  27.01.13 10:15   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Pavenstädt P.    

  Pavenstädt, Paulina (LK23) 7:6 4:6 10:8    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

4  Freimuth, Johanna (20006381/LK21)    
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Freimuth J.    

  Lieneke, Maira (20006478/LK23) 6:1 6:1    
  Tennisclub 66 Wolbeck e.V. / WTV    

  Humpf, Julia (LK23)  27.01.13 10:15   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Humpf J.    

  Eberson, Charlotta 6:7 6:1 10:6    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV    

  Thaler, Henrike (29907128/LK22)    
  SCG TA Hohes Ufer Münster e.V. / WTV Genkin A.    

  Genkin, Anna (29906917/LK23) 6:4 4:6 10:3    
  TC Union Münster e.V. / WTV    

  Tenkhoff, Leona (29907124/LK22)  27.01.13 10:15   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Schubert S.    

3  Schubert, Sophia (20006571/LK21) 7:6 6:4    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

  Wermes, Laura (29954924)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Wermes L.    

  Heithorn, Julia (29906941/LK23) 6:3 6:1    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV    

  Westphal, Lucia (20006634/LK23)  27.01.13 10:15   
  DJK GW Amelsbüren e.V. / WTV Peracha N.    

2  Peracha, Natalie (29954917/LK20) 6:0 6:0    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Juniorinnen U16 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 21:15 | Seite 1 von  1
 

  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Mentrup, Franziska (29751331/LK14)     
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Mentrup F.    

  [Rast]    
     

  Schulte, Betty (29805412/LK20)  27.01.13 17:45   
  TC Union Münster e.V. / WTV Schulte B.    

  Oldach, Chiara (29808299/LK23) 6:0 6:0    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV    

3  Schomacher, Amelie (29852908/LK15)    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Schomacher A.    

  Schütter, Theresa (29851659/LK20) 6:0 6:1    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

  Sendker, Christina (29851881/LK16)  27.01.13 17:45   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Beckmann C.    

  Beckmann, Corinna (29851953/LK21) 7:6 3:6 6:0    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

  Scharpmann, Lea (29907083/LK21)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Scharpmann L.    

  Pöppelmann, Lynn (29708971/LK23) 6:1 6:0    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV  Derz C.   

  Plutat, Sarah (29708968/LK23)  6:0 6:1   
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV Derz C.    

4  Derz, Christina (29704112/LK15) 6:0 6:0    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV    

  Peters, Jenny (29805403/LK23)    
  ASV Senden e.V. TA / WTV Peters J.    

  Lauterbach, Josephine o.Sp.Att.    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV    

  Twyhues, Pia (29808380/LK22)  27.01.13 17:45   
  SCG TA Hohes Ufer Münster e.V. / WTV Goblirsch C.    

2  Goblirsch, Charlotte (29752583/LK14) o.Sp.Att.    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV    

Who is who? Sie sind nicht 
zu unterscheiden. Die Zwil-
linge Lea und Kim Venghaus  
spielen im Finale gegeneinan-
der.� Foto: Venghaus

Die an Nr. 1 gesetzte 
Carla Mentrup Foto: IG 
Tennis/Leßmann

Patricia Rausch erspielte sich im Finale gegen 
Raphaela Rettberg, die krankheitsbedingt 
zum Ende des ersten Satzes aufgeben muss-
te, eine Wildcard. � Foto: Frau Hyper

Franziska Mentrup ist wie ihre Schwester 
Carla an Position 1 gesetzt.
Foto: IG Tennis/Leßmann
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Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Junioren U16 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 19:11 | Seite 1 von  1
 

  Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Vortkamp, Tibor (19751784/LK12)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

 [Q] Wielenga, Max (19807981/LK17) 27.01.13 15:15   
  Turngemeinde Münster e.V. TA / WTV   

3  Jackisch, Stefan (19856783/LK16)   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

 [Q] Wilke, Tim (19706301/LK20) 27.01.13 15:15   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV   

4  Bücker, Tim (19754618/LK16)   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

 [Q] Durynek, Felix (19707194/LK19) 27.01.13 15:15   
  TC Union Münster e.V. / WTV   

 [Q] Schütter, Frederik (19853672/LK17)   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

2  Westrick, Luis (19853338/LK14) 27.01.13 15:15   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV   

Junioren U16

Junioren U10

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Junioren U10 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 19:09 | Seite 1 von  1
 

  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Wichmann, Jakob (LK23)     
  Albachten-Roxeler TC e.V. / WTV Wichmann J.    

  [Rast]    
   Wichmann J.   

  Freimuth, Laurenz (LK23)  6:4 6:2   
  Tennisclub St. Mauritz e.V. / WTV Freimuth L.    

  Croissant, Pascal 6:4 6:4    
  TC Union Münster e.V. / WTV   Wichmann J.  

3  Timm, Felix (LK23)   6:4 7:6  
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Timm F.    

  Berg, Jakob (LK23) o.Sp.Att.    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV  Kemmerling P.   

  Kemmerling, Philipp  6:3 6:2   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Kemmerling P.    

  Pöppelmann, Benjamin-York (LK23) 6:3 6:3    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV    

  Hentschel, Nils (LK23)    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Hentschel N.    

  Schulte, Julian (LK23) 6:2 6:3    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV  Korte J.   

  Otten, Arne  6:4 6:2   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Korte J.    

4  Korte, Jakob (10303369/LK23) 6:2 6:2    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

  Feischen, Linus (LK23)   27.01.13 11:30  
  BSV Roxel e.V. TA / WTV Hemsing T.    

  Hemsing, Tom (LK23) 6:3 6:2    
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV  Hemsing T.   

  Hinder, Willem  6:4 2:6 10:7   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Klotzbach P.    

2  Klotzbach, Philipp (LK23) 6:3 6:3    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV    

Überragender Sieger: Frederik Schütter 
Foto: IG Tennis/Leßmann

Luis Westrick ist an Position 2  
gesetzt. � Foto: IG Tennis/Leßmann

Junioren U16 Gruppe D

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Junioren U16 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Qualifikation 1: Gruppe D

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 19:11 | Seite 4 von  4
 

Gruppe D
 

Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale Sieger
2 Schütter, Frederik (19853672/LK17)

Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. / WTV Schütter, F.
[Rast]

Schütter, F.
[Rast] 6:0 6:1

Ilgemann, L.
Ilgemann, Lars (19812345/LK23)
Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV Schütter, F.
Steinhard, Justus (19712682/LK23) 6:0 6:0
BSV Roxel e.V. TA / WTV Steinhard, J.
[Rast]

Keller, M.
[Rast] 6:3 6:0

Keller, M.
Keller, Marius (19712554/LK22)
DJK Sportclub Nienberge von 1946 e.V. / WTV Schütter, F.
[Rast] 7:5 6:1

Kauert, O.
Kauert, Ole (19812159/LK23)
ASV Senden e.V. TA / WTV Beckmann, M.
[Rast] 6:0 6:1

Beckmann, M.
Beckmann, Michael (19853627/LK20)
Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. / WTV Beckmann, M.
[Rast] 6:3 6:0

Dudek, M.
Dudek, Mario
Albachten-Roxeler TC e.V. / WTV Bresgott, S.
[Rast] 6:2 6:1

Bresgott, S.
Bresgott, Sönke (19707230/LK20)
BSV Roxel e.V. TA / WTV

Turnier: IG Tennis Sparkassen Open 2013 - Oldie Cup A-Nr.: 192517 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Herren 40 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 25.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 28.01.2013 14:25 | Seite 1 von  1
 

  Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Lenz, Peter (17003304/LK5)    
  TC Union Münster e.V. / WTV Lenz P.   

  [Rast]   
   Lenz P.  

  Himmelmann, Oliver (17100673/LK16)  6:1 6:1  
  BSV Roxel e.V. TA / WTV Himmelmann O.   

  Sauvaget, Christoh (16601214/LK21) 6:4 6:2   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

  Rotter, Cristian (17100607/LK8)   
  TC Union Münster e.V. / WTV Rotter C.   

  Rentmeister, Dirk (16700464/LK8) 6:0 4:6 10:8   
  TC Handorf e.V. / WTV  Bock C.  

  [Rast]  6:4 3:6 10:8  
  Bock C.   

2  Bock, Christian (16600405/LK8)   
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   

Turnier: IG Tennis Sparkassen Open 2013 - Oldie Cup A-Nr.: 192517 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Herren 50 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 25.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 28.01.2013 14:26 | Seite 1 von  1
 

  Viertelfinale Halbfinale Finale  

  Kleinmann, Andreas (15901201/LK9)    
  Baumberger Tennisverein e.V. / WTV Kleinmann A.   

  Wetterkamp, Dirk (16100938/LK14) 6:2 6:0   
  TC Union Münster e.V. / WTV  Kleinmann A.  

  Adler, Horst (15600566/LK12)  6:3 3:6 10:8  
  TuS Saxonia Münster e.V. TA / WTV Berens B.   

  Berens, Bernd (16100825/LK9) 7:6 6:3   
  Hünenburger Tennisclub e. V. / WTV   

  Sonntag, Rainer (16203903/LK22)   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Oellers D.   

  Oellers, Dirk (15500942/LK13) 6:3 6:1   
  TC Union Münster e.V. / WTV  Reinert H.  

  Winter, Rüdiger (16000131/LK11)  o.Sp.Att.  
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Reinert H.   

  Reinert, Hans-Ewald (16301135/LK9) 6:2 6:0   
  Tennispark Versmold e.V. / WTV   

Herren 40+ Einzel Hauptfeld Herren 50+ Einzel Hauptfeld
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Sparkassen-Fairness-Pokal (Jugend)

1993  Michael Roloff  	 (SV 91)
1994  Carsten Jahn    	 (TC Union)
1995  Max Haversath   	 (Hünenburger TC)
1996  Kimberley Grive    	 (THC)
1997  Julia Kaub      	 (TC Union)
1998  Fabian Buller	 (1. TC Hiltrup)
1999  Svetlana Gorski    	 (SV 91)
2000  Julia Bussmann      	 (SV 91)
2001  Christoph Münster   	 (SV 91)
2002  Tina Schröder        	 (1.TC Hiltrup)
2003  Anna-Carina Pukkis 	 (TC Union)
2004  Yannick Rinne	 (Hünenburger TC)    
2005  Raphaela Rettberg	 (THC)	
2006  Raphaela Rettberg	 (THC)	
2007  Armin Bremicker	 (TC St. Mauritz)
2008  Sarah Winkler	 (Hünenburger TC)
2009  Julia Fischer	 (Nienberge)
2010  Charlotte Goblirsch	 (1. TC Hiltrup)
2011  Franziska Mentrup	 (TC St. Mauritz)
2012  nicht vergeben

IG Tennis Sparkassen 
Open 2013

Beim traditionellen Winterturnier der 
IG Tennis sind anno 2013 steigende 
Teilnehmerzahlen zu beobachten. Wa-
ren es im vergangenen Jahr noch genau 
200 Nachwuchs-Tennisspieler, die ihre 
Meldung abgaben, sind es in dieser Jahr 
225 – eine Steigerung von über zehn Pro-
zent und daher natürlich sehr erfreulich 
für die IG Tennis. Wie immer stellen die 
Jungen etwa zwei Drittel der Starter, 74 
Mädchen meldeten für diese Ausgabe.
Neu im Jugendbereich ist die Altersklas-
se U10, die sehr gut frequentiert wird. 16 
Jungen und acht Mädchen werden hier 
auf dem Midcourt spielen. 
Insgesamt drei Turnierwochenenden mit 
den Finals am 2. und 3. Februar stehen 
auf dem Programm, 215 Spiele werden 
von den Organisatoren der IG Tennis 
durchgeführt – hauptsächlich in der Hal-
le des THC Münster am Dingbängerweg, 
der mit einem vorzüglich bespielbarem 
neuen Belag aufwartet.

James Pilbro erspielte sich nach dem Final-
sieg der Ü21 Herren eine Wildcard für das 
Hauptfeld� Foto: Frau Hyper

David-Chaplefeh Forchap gewann im 
Finale gegen Leonard Schmidt und er-
hielt eine Wildcard für das Hauptfeld.  
Foto: Frau Hyper

Nachwuchs (m) U21

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Nachwuchs (m) U21 Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 19:13 | Seite 1 von  1
 

  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Forchap, David-Chaplefeh (19400028/602)     
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Forchap D.    

  [Rast]    
   Forchap D.   

  Hadler, Tobias (19307011/LK15)  6:1 6:0   
  ASV Senden e.V. TA / WTV Hadler T.    

  Tegeder, Tim (19409034/LK18) 6:3 7:6    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV   Forchap D.  

3  Dettloff, Tim (19652134/LK10)   6:3 6:0  
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV Dettloff T.    

  [Rast]    
   Dettloff T.   

  Elpel, Philipp (19300694/LK12)  6:3 6:3   
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Elpel P.    

  Breucker, Julian (19301845/LK13) 3:6 6:3 10:2    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    Forchap D.

  Baum, Carlo (19307180/LK23)    7:6 6:1
  ASV Senden e.V. TA / WTV Zweiböhmer D.    

  Zweiböhmer, Dariush (19300056/LK15) 6:4 6:2    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV  Puke F.   

  [Rast]  7:5 6:4   
  Puke F.    

4  Puke, Felix (19400029/LK11)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   Schmidt L.  

  Göpfert, Lennart (19307103/LK17)   3:4 w.o.  
  DJK Sportclub Nienberge von 1946 / WTV Schmidt L.    

  Schmidt, Leonard (19202233/LK11) 6:2 6:4    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV  Schmidt L.   

  [Rast]  1:6 6:4 10:6   
  Hermes P.    

2  Hermes, Philipp (19202360/LK9)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

Turnier: "IG Tennis Sparkassen Open 2013" Jugend und U 21 und Ü 21 A-Nr.: 192499 DTB-Nr.: 

LK: 1  bis 23 Turnierleiter: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Bewerb: Herren Einzel

Verein: Tennis-u. Hockey-Club Münster e.V. Termin: 19.01.2013 bis 03.02.2013  Hauptfeld

nu.Dokument 010.32, erstellt am 27.01.2013 21:17 | Seite 1 von  1
 

  Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale  

1  Wahl, Matthias (18802584/611)     
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Wahl M.    

  [Rast]    
   Wahl M.   

  Pelster, Matthias (18500910/LK14)  4:6 6:1 6:4   
  Turn-und Sportclub Münster e.V.  / WTV Pelster M.    

  Merk, Vitalij (18003519/LK20) 6:3 4:6 6:0    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV   Wahl M.  

3  Hiller, Alexander (18000562/LK6)   6:3 6:2  
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV Hiller A.    

  [Rast]    
   Hiller A.   

  Bidinger, Tobias (18804286/LK8)  6:3 6:2   
  Turn-und Sportclub Münster e.V.  / WTV Bidinger T.    

  Bechtold, Alexander (18350077/LK15) 6:4 6:1    
  DJK Sportclub Nienberge von 1946 / WTV    Pilbro J.

  Voß, Rene (18300400/LK17)    6:1 7:5
  Turn-und Sportclub Münster e.V.  / WTV Giesen L.    

  Giesen, Lars (18902100/LK9) 6:1 6:2    
  BSV Roxel e.V. TA / WTV  Keilmann N.   

  [Rast]  6:4 6:4   
  Keilmann N.    

4  Keilmann, Niclas (18902429/LK6)    
  Erster Tennisclub Hiltrup e.V. / WTV   Pilbro J.  

  Exner, Steffen (18702557/LK10)   6:0 6:1  
  Turn-und Sportclub Münster e.V.  / WTV Exner S.    

  [Rast]    
   Pilbro J.   

  [Rast]  6:1 6:1   
  Pilbro J.    

2  Pilbro, James (18700227/LK4)    
  Tennis-u. Hockey-Club Münster e. / WTV    

Herren Einzel

Weitere Listen im Internet.
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Spielte eine vorzügliche Saison mit dem TC Union in der Westfalenliga: Deborah Döring. 
Foto: Hackmann

Wiedersehen in der Halle: Franziska König spielte im Sommer noch für Union, nun steht sie 
ihrem Ex-Klub mit Westfalia Westerkappeln im Westfalen-Finale gegenüber.� Foto Hackmann

Erfolgsstory bei Union 
geht weiter – kommt 

der dritte  
Westfalentitel in Folge?
(luh)  - Die Damen des TC Union Müns-
ter schreiben ihre Erfolgsgeschichte wei-
ter: Das Ensemble von Trainer Thomas 
Heilborn hat die Winter-Hallenrunde 
2012/13 erneut als ungeschlagener Grup-
pensieger der WTV-Westfalenliga-Staffel 
001 beendet. Und so stehen die Damen 
von der Steinfurter Straße nun auch 
schon zum dritten Mal in Folge im Finale 
um die westfälische Hallenmeisterschaft.
Nach drei Siegen in Serie war der opti-
male Start in die Saison geglückt (s. auch 
Smash-Ausgabe 12/2012), und nach dem 
folgenden 4:2-Erfolg beim TC Grün-
Weiß Herne, wurde aus der Heilborn-
schen Prognose Realität. Der Coach 
hatte neben seinen eigenen Akteurinnen 
den TC Blau-Weiß Halle als das Team 
ausgemacht, mit dem sich die Münstera-
nerinnen um den Gruppensieg würden 
streiten müssen. Wichtig dafür war eben 
jener Sieg in Herne, bei der Mannschaft, 
bei der das Quartett aus Halle zum Sai-
sonstart über ein 3:3 nicht hinausgekom-
men war. Die Doppel konnten sich in 
Herne schonen, denn Ria Sabay, Tina 
Kötter, Deborah Döring und Neuzugang 
Milana Nikitina gewannen ihre Einzel, 
so dass nach den Solo-Spielen und einem 
4:0 der Sieg schon in trockenen Tüchern 
war. Lediglich bei Sabay war der Erfolg 
nicht so deutlich wie bei ihren Teamkol-
leginnen. Die angehende Medizinerin 
verlor gegen Hernes Spitzenkraft Anna-
Lena Linden nämlich Satz eins mit 4:6, 
drehte die Partie dann aber mit 6:4 und 
einem 7:5 im Entscheidungssatz.
So konnten sich die Münsteranerinnen 
relativ entspannt auf den Weg zum letz-
ten Gruppenspiel in Halle machten, die 
Vorgabe war, mindestens ein Remis zu 
erreichen, was den Gruppensieg sichern 
würde. Genau so kam es dann auch, die 
Rivalen trennten sich mit 3:3. Ein Faust-
pfand für die Unionerinnen waren die 
starken Auftritte von Sabay und Kötter 
an den Positionen eins und zwei. Zwar 
leistete sich Sabay nach einem 6:2 im 
ersten Satz im zweiten Durchgang (2:6) 
eine kleine Schwächephase, war dann im 

entscheidenden Abschnitt aber wieder 
voll da und servierte ihre Herausforde-
rin Derya Turhan schließlich mit 6:1 ab. 
Kötter hatte da schon längst Pause: Mit 
6:1 hatte die Pädagogin Dessislawa Topa-
lowa im ersten Set bezwungen, die Bul-
garin gab dann im zweiten Abschnitt bei 
1:3 verletzt auf. Erstaunlicherweise war 
Topalowa zum entscheidenden Doppel 
wieder einsatzbereit, freilich nützte es ihr 
und ihrer Partnerin Nina Zander nichts, 
denn die Union-Kombination Sabay/
Kötter blieb hoch konzentriert und holte 
schließlich mit 6:2 und 7:5 das Match, das 
den Gruppensieg bedeutete.
„Es ist einfach super gelaufen für uns in 
dieser Runde“, strahlte dann auch Tho-
mas Heilborn. Denn den Münsterane-
rinnen war ja ihre etatmäßige Nummer 

Eins Manon Kruse weggebrochen, die 
für die Winterrunde noch nicht spiel-
berechtigt war. „Wie immer bei uns war 
es die Teamleistung, die mich begeistert 
hat“, lobte Heilborn, „gerade, wenn man 
bedenkt, dass wir da mit nur vier Mädels 
durchgekommen sind. Auch die Leis-
tung der erst 19-jährigen Milana Nikitina 
hob der TCU-Coach hervor: „Das war 
riesig!“
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Im Finale um den Westfalenmeistertitel 
treffen die Unionerinnen auf den Sieger 
der Gruppe 002, den TSV Westfalia Wes-
terkappeln. Dort gibt es für das Union-
Quartett ein Wiedersehen mit Franziska 
König, die ja noch im Sommer die Num-
mer Eins beim TCU war. „Es wird wahn-
sinnig schwer, den Titel auch dieses Jahr 
wieder zu verteidigen. Gerade wenn man 
bedenkt, dass sich der Gegner mit un-
serer Nummer Eins verstärkt hat. Aber 
unsere Mädels sind derzeit alle voll be-
lastbar. Trotzdem bin ich nicht sicher, ob 
es zum Titel langt“, so Heilborn. Doch 
wer weiß das schon im Vorfeld? Immer-
hin haben die Münsteranerinnen eine 
ganz besondere Motivation: Sie könnten 
gegen Westerkappeln zum dritten Mal in 
Folge Champion werden. „Dann müsste 
sich der WTV etwas überlegen. Wer drei 
Mal nacheinander den Pokal holt, der 
darf ihn doch behalten, oder?“, meint 
Heilborn mit einem Augenzwinkern

Unions Zweite steht 
vorm Gruppensieg

(luh) – Die Erste Mannschaft vom TC 
Union Münster hat die Winterrunde als 
Gruppensieger in der Westfalenliga be-
endet – und auch die Zweite des Klubs 
stand am Ende der Saison 2012/13 hat 
allerbeste Aussichten, ihre Verbandsliga-
Staffel als Primus zu gewinnen. Nach vier 
von fünf Saisonspielen jedenfalls rangie-
ren die Münsteranerinnen jedenfalls mit 
drei Siegen und einem Remis auf Platz 
eins. Im letzten Match haben die Unione-
rinnen dann nicht nur mit dem TC GW 
Westerholt, der bisher alle seine Partien 
verloren hat, eine auf dem Papier lösbare 
Aufgabe vor Augen, sondern auch noch 
Heimrecht. 
Die Zeichen bei Union 2 stehen also 
gut, die Rückkehr in die Westfalenliga 
ist möglich. „Wir wissen allerdings noch 
nicht, ob wir dann unseren Startplatz 
dort auch wahrnehmen werden“, erklärt 
Trainer Thomas Heilborn, „das ist jetzt 
noch sehr lange hin. Aber man weiß ja 
nicht was passiert…“
Auf jeden Fall aber habe die Mannschaft 
in dieser Saison an Qualität gewonnen, 
hat Heilborn beobachtet. Vor allem die 
20-jährige Jutta Besse an der Spitzenpo-
sition und die zehn Jahre ältere Anika 
Thyes – beide sind Neuzugänge – schlu-
gen in der Union-Reserve zur vollen Zu-
friedenheit des Trainers ein. Zudem war 
natürlich auch auf Routinesse Nicole 
Bedminster Verlass

Bald wieder mit der Union-Reserve in der 
Westfalenliga? TCU-Routinesse Nicole Bed-
minster.� Foto: Hackmann Frank Hasenkopf

Neues Gesicht im  
Stärke-Team beim  

1. TC Hiltrup
(pd) - Das Trainerteam der Tennisschule 
Robby Stärke beim 1. TC Hiltrup wird 
seit kurzer Zeit durch den bayerischen 
B-Trainer und staatlich geprüften Ten-
nislehrer Frank Hasenkopf verstärkt. 
Hasenkopf  trainiert seit über 15 Jahren 
alle Altersgruppen auf unterschiedlicher 
Leistungsebene. 
Seine erste Station im Tennisbereich 
war auf der Sport-Scheck-Anlage in 
München. Dort arbeitete er mit dem 
Sportunternehmer, ehemaligen Davis-
Cup-Coach und Deutschen Meister der 
Tennislehrer, Stefan Schaffelhuber, zu-
sammen und  trainierte den Leistungsbe-
reich U10, U14 und U16. Darüber hinaus 
arbeitete Hasenkopf für die Tennisschule 
Peter Elter sowie als Stützpunkttrainer 
für den Bayerischen Tennisverband. Ha-
senkopfs Expertise ist jedoch nicht nur 
auf den Leistungsbereich beschränkt. 
Er bringt auch langjährige Erfahrung in 
den folgenden Bereichen mit sich: Tur-
nierbetreuung bzw. das Talentscouting, 
Training des Hobbybereichs, Kindergar-
tentennis, Grundschultennis, Erwachse-
nen- und Kindertraining, Veranstaltung 
von Camps und Trainingslagern, Heran-
führung von talentierten Kindern an den 
Turniersport.
Frank Hasenkopf unterstützt das Team 
von Robby Stärke beim 1. TC Hiltrup 

Unglaubliche Punkt-
landung der Hiltruper 

Damen gipfelt im  
Klassenerhalt

(luh) – Das ist wohl das, was man eine 
Punktlandung nennt: Die Damen des 
1. TC Hiltrup haben mit dem allerletz-
ten Saisonspiel den Klassenerhalt in der 
Westfalenliga geschafft. Entscheidend 
am Ende war der Quervergleich mit 
dem Vorletzten der Staffel 001, dem TC 
Schwarz-Gelb Hagen. Bei Punktgleich-
heit war es am Ende ein gewonnenes 
Match mehr auf Hiltruper Seite, das das 
Pendel in Richtung der Münsteranerin-
nen ausschlagen ließ.
Die ersten vier der insgesamt fünf Saison-
spiele hatte das TCH-Ensemble verloren. 
So musste am letzten Spieltag daheim ge-
gen die TG Friederika Bochum nicht nur 
ein Sieg her, er musste auch mindestens 
mit 5:1 für die Münsteranerinnen ausfal-

insbesondere im Jugendleistungsbe-
reich. „Ich versuche hier meine gewon-
nenen Erfahrungen einzubringen und 
den Leistungsbereich im 1. TC Hiltrup 
zusammen mit Robby Stärke weiter 
auszubauen“, berichtet der neue Coach. 
Berufsbegleitend absolviert er zurzeit ein 
Fernstudium im Bereich Sportmanage-
ment - Sportmarketing.



13

Schaffte mit dem 1. TC Hiltrup den  
Klassenerhalt in der Westfalenliga: Vincent 
Jänsch-Müller.

Strahlte nach der Punktlandung, die auf das Match genau den Hiltruper Klassenerhalt in der 
Westfalenliga der Damen bedeutete: TCH-Trainer Robby Stärke.� Foto: Hackmann

„Spannende Kiste!“ – 
Hiltrups Herren bleiben 

Westfalenligist
(luh) – Sie waren in eine sehr schwere Sai-
son gestartet, die Westfalenliga-Herren 
des 1. TC Hiltrup, das war den Kempen 
um Teamsprecher Michael Hörsch schon 
vor dem ersten Aufschlag klar gewesen. 
Umso erfreulicher für die Münsteraner, 
dass am Ende der Winterrunde tatsäch-
lich der Klassenerhalt feststand.
„Wir haben uns aber immer eine Chance 
ausgerechnet“, berichtete der scheidende 
Teamsprecher Michael Hörsch, der den 
TCH nun verlassen und für die Meden-
Mannschaft von PH Wanne-Eickel auf-
schlagen wird. Den Bielefelder TTC und 
den TC Rödinghausen hatten die Hil-
truper als die beiden Teams ausgemacht, 
die es zu schlagen gelten würde, um das 
erklärte Saisonziel Klassenerhalt zu si-
chern.

len – bei einer gleichzeitigen Niederlage 
der Hagener in der der Parallel-Staffel. 
Und tatsächlich glückte das dem Quar-
tett Natascha Kennis, Sarah Urbanek, 
Meike Gramann und Jana Holling gegen 
die Schwarz-Gelben. 
Zwar musste sich die Niederländerin 
Kennis ihrer Hagener Widersacherin Ste-
phanie Olbers mit 3:6, 3:6 geschlagen ge-
ben. Doch Urbanek und Holling mit nie 
gefährdeten Siegen, sowie Gramann, die 
gegen Svea Mai zwar in den dritten Satz 
musste, hier aber mit einem komfortab-
lem 6:2 über die Ziellinie ging, hielten die 
Münsteranerinnen auf Kurs. Nun muss-
ten zwei Doppel-Siege her, und siehe: 
Kennis/Gramann legten gegen Olbers/
Papenburg mit 6:0 und 7:6 den Grund-
stein, Urbanek und Holling rangen par-
allel Mai und Puppendahl mit7:6 und 7:5 
nieder. Das kleine Wunder war geschafft.
„Wir hatten eine Saison, in der wir mit 
teaminternen Schwierigkeiten kämpfen 
mussten. Diese Schwierigkeiten haben 
wir im Saisonverlauf abstellen können. 
Die Wiederfindung des Teams ist ge-
glückt, genauso wie die Punktlandung“, 
zeigte sich Trainer Robby Stärke erfreut. 
Ein Extralob des Coaches ging an Jana 
Holling. Die 21-Jährige Ex-Unionerin, 
die nach einem Jahr Abstinenz wieder 
zum Racket für Hiltrup griff, habe sehr 
engagiert und fleißig trainiert, so Stärke. 
Und so beendete Holling die Winterrun-
de mit einer 3:1-Bilanz in den Einzeln – 
das beste Ergebnis aller in der Westfalen-
liga eingesetzten Hiltruperinnen.

Und genau in diesen beiden Begegnun-
gen behielt das TCH-Quartett dann die 
Nerven – und am Ende jeweils mit 4:2 
die Oberhand. In Bielefeld siegten der 
nach einer Rückenverletzung zurück-
gekehrte Spitzenspieler Vincent Jänsch-
Müller, Hörsch an Position zwei und 
David Forchap in jeweils engen Mat-
ches, sodass der TCH mit dem Vorteil 
einer 3:1-Führung aus den Einzeln kam. 
Trotzdem wurde es nochmal kritisch in 
den Doppeln. Denn Jänsch-Müller und 
Stefan Ahlers unterlagen ihren Bielefel-
der Kontrahenten recht schnell, und nun 
lag es an Matthias Wahl und Hörsch. 
Dort sah es auf dem Court zunächst 
nicht gut aus: Mit 1:6 mussten die Müns-
teraner den Satz abgeben, kamen dann 
aber zurück ins Spiel. Das 6:3 bedeutete 
den Satzausgleich, schließlich sicherten 
Wahl/Hörsch den Sieg mit einem 10:5 im 
Matchtiebreak. 
Ganz ähnlich erging es den Hiltrupern im 
folgenden Match gegen Rödinghausen. 
Hier sorgten Jänsch-Müller und Wahl 
(beide mit Siegen im Matchtiebreak), so-
wie Hörsch für eine 3:1-Einzelführung. 
Den Deckel drauf machten Jänsch-Mül-
ler und Ahlers im Doppel, die die Gäs-
te-Kombination van Lück/Vogt relativ 
problemlos mit 6:2 und 6:2 bezwangen. 
„Das waren schon zwei spannende Kis-
ten“, grinste Hörsch nachdem der Liga-
verbleib durch die beiden Siege perfekt 
war. „Da kann man nur ein sehr positives 
Fazit ziehen. Schließlich hatten uns viele 
Konkurrenten als Nachrücker schon als 
ersten Abstiegskandidaten gehandelt“, so 
Hörsch. Und auch Trainer Robby Stärke 
lobte: „Nach dieser Saison bin ich sehr 
stolz auf die Jungs!“
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Sehr zufrieden mit der Wintersaison der 
Mauirzter Senioren: Heinz Küppers-An-
hamm.

Durfte mit der Schwimmvereinigung kurze Zeit am Gruppensieg schnuppern: SV91-Akteur 
Michael Thiemann.�  Foto: Hackmann

Verlust für die SV 91: Sebastian Groß 
wechselte zur nächsten Saison nach Lemgo.
Foto: IG Tennis/Leßmann

St. Mauritz: 50+ nach 
Plan, 60+ spielt um 

Westfalenmeisterschaft
(luh) – Während für die Herren 50+ 
des TC St. Mauritz alles nach Plan lief, 
überraschten diesmal die Senioren 60+ 
des Klubs: Überraschend sicherten sich 
die Münsteraner in ihrer Westfalenliga-
Gruppe des ersten Tabellenplatz. Aus-
schlaggebend war hier die nicht erwartete 
4:2-Erfolg im zweiten Rundenspiel beim 
favorisierten TC Grün-Weiß Lippstadt.
Damit steht das Ensemble nach drei 
Siegen aus drei Spielen als Finalist um 
die Westfalenmeisterschaft fest. Dieses 
führt die Mauritzer gegen den Nachbarn 
TC Schwarz-Weiß Havixbeck. „Das ist 
schon etwas überraschend. Aber im Fi-
nale werden wir es sehr, sehr schwer ha-
ben“, prognostiziert der Mauritzer Ten-
nislehrer Heinz Küppers-Anhamm.
Auch die Herren 50+ vom Pleistermüh-
lenweg könnten sich noch das Etikett 
„Westfälischer Mannschaftsmeister in 
der Halle 2012/13“ verpassen. Dafür 
müssten die Münsteraner allerdings das 
letzte Saisonspiel gegen den TC Rot-
Weiß Stiepel für sich entscheiden. Und 
Stiepel steht wie Mauritz vor dieser Be-
gegnung ebenfalls ohne Punktverlust 
ganz oben. „Ich sehe Stiepel als leicht 
favorisiert“, glaubt Küppers-Anhamm. 
Aber warum sollte es nicht zu einer zwei-
ten Mauritzer Überraschung in diesem 
Winter reichen?

SV 91: „Problemlos in 
der Westfalenliga  

mitgehalten!“
(luh) – Nach den beiden überzeugenden 
5:1-Erfolgen über den TC GW Mesum 
und den TC GW Westerholt war für die 
Herren 30+ der Schwimmvereinigung 
von 1891 in der Westfalenliga ein perfek-
ter Einstieg in die Hallen-Winterrunde. 
Und es sah fast ein wenig so aus, als soll-
ten die Racket-Asse um Teamsprecher 
Miki Thiemann sogar am Gruppensieg 
schnuppern dürfen.
Dagegen hatte aber der aktuelle Liga-
Primus TG Westfalia Dortmund etwas 
einzuwenden: Mit 4:2 entführten die 
Männer aus der Bierstadt die Punkte aus 
Münster. Pech für die SV 91: Ausgerech-
net in dieser Partie musste kurzfristig Se-
bastian Groß mit einer Mittelohrentzün-
dung passen. „Ansonsten wäre es wohl 
noch enger geworden“, mutmaßte Thie-
mann, dessen Bruder Christian mit ei-
nem 10:8 im Matchtiebreak gegen Volker 
Kaupert für den einzigen Einzelpunkt 
der Münsteraner in dieser Partie sorgte. 
Nun kommt es im letzten Saisonspiel 
gegen den Ruderverein Rauxel zum 
Endspiel um den zweiten Platz hinter 
Dortmund. Auch wenn das mehr oder 
weniger für beide Kontrahenten ein 
Match um die goldene Ananas, wie Thie-
mann es nennt, geht. Für Thiemann war 
es „schön zu sehen, dass wir im Winter in 
der Westfalenliga problemlos mitspielen 
können und mit dem Abstieg nie etwas 
zu tun hatten.
Weniger schön für die Schwimmverei-
nigung: Sebastian Groß wird den Klub 

verlassen und sich der Medenmannschaft 
von Lemgo anschließen wird. Auch Rai-
ner Detloff geht bei der SV 91 von Bord 
und wechselt zum THC Münster in die 
Westfalenliga der 40+. „Wir haben schon 
zwei neue Spieler in petto, müssen aber 
noch auf die Freigabe warten“, erklärte 
Thiemann. In der nächsten Smash-Aus-
gabe werden wir berichten, mit wem sich 
die SV 91 dann verstärken wird.
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THC im kommenden 
Winter mit fünf Teams 
in der Westfalenliga

(luh) – Traditionell gut aufgestellt zeig-
ten sich die Seniorenmannschaften des 
THC Münster in dieser Winterrunde: 
Die Herren 40+ haben es in der Hand, 
mit einem Sieg im letzten Gruppenspiel 
gegen den TC Buer Schwarz-Weiß-
Grün, das Ticket für das Finale um die 
Westfalenmeisterschaft zu lösen. 
Und auch die Damen in dieser Alters-
klasse machten dem Klub Freude: Der 
ersten Mannschaft ist der Westfalen-
Titel kaum noch zu nehmen, gegen den 
Vorletzten der Gruppe, PSV Gelsenkir-
chen, ist der Tennis- und Hockey-Club 
als ungeschlagener Tabellenführer klar 
favorisiert und könnte mit einem Sieg die 
Trophäe ergattern. Während der Grup-
pensieg für das Ensemble um Spitzen-
spielerin Barbara Kunert (5:0-Einzelbi-
lanz!) nicht unbedingt unerwartet käme, 
sorgte die zweite THC-Mannschaft in 
der Westfalenliga für eine Überraschung. 
Denn die Münsteranerinnen stellten 
mit zwei Siegen und einem Unentschie-
den schon vor dem letzten Spieltag den 
Klassenerhalt sicher. „Damit hatten wir 
nicht unbedingt gerechnet“, gestand 
auch THC-Sportwart Lutz Rethfeld, der 
allerdings auch das Lob in Richtung der 
Erstvertretung folgen ließ: „Das Team ist 
überlegt konsequent in jedem Spiel mit 
einer guten Mannschaft angetreten. Ich 
denke, dass sie ein verdienter Westfalen-
meister wären!“

Rethfeld selbst ist in dieser Runde als 
Spitzenspieler der 40+-Herren ohne 
Niederlage geblieben. Wie auch für Hei-
ko Olbrisch an Position zwei stehen für 
Rethfeld nach vier Spielen vier Einzel-
siege zu Buche. Lediglich drei Matches 
gaben die Mannen vom Dingbängerweg 
in dieser Serie bis dato überhaupt erst 
ab. Und dennoch könnte es sein, dass die 
Münsteraner das Westfalenfinale noch 
verpassen. Zumindest gibt Rehtfeld vor 
dem letzten Gruppenspiel gegen den TV 
Buer, der ebenfalls noch keinen Punkt 
abgab, zu bedenken: „Wir werden in 
dieser Partie ziemlich dezimiert antreten 
müssen.“ Denn Frank Hartwig und Mar-
cus Schemmer, beide mit positiven Ein-
zelbilanzen versehen, werden gegen die 
Gelsenkirchener passen müssen. Schem-
mer ist aus privaten Gründen verhindert, 
Hartwig zog sich einen Bänderriss zu. 
„Bis hierhin konnte es eigentlich nicht 
besser laufen. Aber gegen Buer wird es 
jetzt sehr schwer werden“, schwant es 
auch Rethfeld.
Immerhin wird der THC bei den Senio-
ren im kommenden Winter mit zwei zu-
sätzlichen Westfalenliga-Teams antreten. 
Denn wie erwartet wurden die Müns-
teraner in ihrer Verbandsliga 30+ mit 
klarem Vorsprung Gruppensieger und 
steigen damit ebenso auf wie die Herren 
50+, die – quasi fahrplanmäßig – eben-
falls Verbandsliga-Meister wurden. Die 

Westfalenliga war hier das erklärte Ziel, 
denn in der kommenden Hallenrunde 
werden sowohl Rethfeld, als auch Guido 
Röwekamp in die Ü50 aufrücken.
Die Herren des Klubs beendeten dage-
gen ihr Gastspiel in der Verbandsliga. 
Fünf Niederlagen aus fünf Partien stan-
den für den THC zu Buche, lediglich vier 
Matches entschieden die Münsteraner für 
sich. „Für die Mannschaft war es klar, 
dass sie nur ein bisschen Luft auf Ver-
bandsebene schnuppern sollte. Sie waren 
zwar chancenlos, haben sich aber trotz-
dem tapfer geschlagen“, wertete Rethfeld 
die Auftritte der Truppe.
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Golfanlage Rheine/Mesum

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48419 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet: www.golfclub-rheine.de

Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter – als Mitglied oder Gast. 

Die idyllisch gelegene Golfanlage Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und 
Gästen eine 18 Loch Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmit-
gliedschaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von hohem 
qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles Freizeit-Vergnügen.

Die gepfl egte 27 Loch Golfanlage mit ihren großen und stark ondulierten 
Grüns erfordert ein gutes kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange 
mit 60 Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den Winter-
monaten bis 20 Uhr geübt werden.

 Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs:
 Mo.- Fr.:   22,50 €
 Sa./So.: 27,50 €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober sind Startzeiten erforderlich.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage (ab Handicap 36 bespielbar)
• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis bespielbar, auch ohne 
 Clubmitgliedschaft)
• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen (zwölf in Abschlaghütten) und 
 Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einsteiger- und Fortgeschrittenenkurse 
mit qualifi zierten PGA of Germany Golfl ehrern.

PAMN709001 Golfclub Mesum AZ A4 RZ.indd   1 05.02.2009   12:37:01 Uhr
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G o l f p a r k 
M ü n s t e r 
t i n n e n

Der Platz für 
      Golf-Freunde

Bei uns finden Sie alles, was das Golfer-
herz begehrt: 

• eine 18-Loch-Golfanlage in einer 
herrlichen Parklandschaft

• nette, sportliche Leute – von klein bis 
groß, von jung bis alt

• ein lebendiges und geselliges Clubleben 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!

Golfpark Münster-Tinnen GmbH & Co. KG  
Am Kattwinkel 244 · 48163 Münster
Tel. 0 25 36/3 30 10 11 · www.gc-tinnen.de

Schnupperkurse !
2 x monatlich

49,- € pro Person

Zum Start der Hauptbuchungszeit für die 
Urlaubssaison 2012/2013 dürfen sich die 
Kunden des Reisebüros Brüggemann auf 
eine große Gewinnspiel-Aktion freuen. 
Wer jetzt dort eine Reise bucht, hat die 
Chance einen Urlaub im Wert der gerade 
gebuchten Reise zu gewinnen, und damit 
die schönste Zeit des Jahres zu verdop-
peln. Egal, ob es sich um einen kleinen 
Wochenend-Städtetrip handelt oder um 
eine ausgedehnte Fernreise. „Wir bauen 
darauf, dass die Deutschen gerne gewin-
nen“, sagt Thomas Maciejek, Inhaber des 
Reisebüros Brüggemann.

Zur Teilnahme berechtigen alle Reisen, 
die in der Zeit vom 1. November 2012 
bis zum 31. März 2013 gebucht, und im 
Zeitraum 1. November 2012 bis 31. Ok-
tober 2013 angetreten werden. Der Kun-
de füllt im Reisebüro einfach ein Teilnah-
melos aus, auf dem die Reisedaten erfasst 
werden, damit ein späterer Gewinn im 
selben Wert ausgegeben werden kann. 
Bei dieser Teilnahme ist sofort ein Ge-
winn garantiert, denn die umfassende 
und punktgenaue Beratung durch unsere 
Mitarbeiter.
„Das Reisebüro Brüggemann ist seit 
1995 Mitglied der bundesweit 486 BEST-
RMG Reisebüros, die gemeinsam die 
Aktion „Wir verdoppeln Ihren Urlaub 
Urlaub“ umsetzen und so für ihre Kun-
den einen äußerst attraktiven Preis aus-
schreiben können. Die Ziehung der zehn 
Gewinner, die aus den Teilnehmern aller 
BEST-RMG Reisebüros ermittelt wer-
den, erfolgt Ende April 2013.

Geschäftszeiten des Reisebüros Brüg-
gemann: Montag bis Freitag von 9:00 
bis 13:00 Uhr und von 15:00 bis 18:00 
Uhr sowie Samstag von 10:00 bis 13:00 
Uhr. Exklusiven Beratungsservice bie-
tet Thomas Maciejek nach individu-
eller Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 02501-92550 auch 
außerhalb der Geschäftszeiten. Weite-
re Informationen über das Reisebüro 
Brüggemann auch im Internet unter  
www.reisebuero-brueggemann.de . 

„Wir verdoppeln Ihren 
Urlaub Urlaub“ –  
wer im Reisebüro  
Brüggemann einen 
Urlaub bucht, kann 

gratis einen weiteren 
dazugewinnen.
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Golf spielen auf einer der schönsten Anlagen im Münsterland.

So nah vor den Toren Münsters – und so schnell zu erreichen!

Für jahrelanges Mitwirken wurde ihnen die 
Ehrennadel von der Ehrenratsvorsitzen-
den, Beate Hildebrandt, überreicht. (v.li.)  
Angelika Henken, Bernd Tetzlaff, Hilke Köh-
ler und Beate Hildebrandt.
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... und gut versichert: 
Lebens-, Kranken-, Unfall-, 
Sachversicherungen 
 
Informieren Sie sich!

Barmenia
Krankenversicherung a. G.
Marco Lennertz
Langestr. 11
48727 Billerbeck
Tel.: (0 25 43) 3 61 08 55
Fax: (0 25 43) 361 08 56
marco.lennertz@barmenia.de
www.marco.lennertz.barme-

Sportlich sein ...

Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG
Barmenia Lebensversicherung a. G.

Vorstellung der Chronik durch Dr. Horst Eggersmann (mi) und Clubmanager  Mariano Pala (li). 
Übergabe an Archivar, Karl Schulte (re).

Ein erfolgreiches Jahr 
für den  

Golfclub Brückhausen
- rr- Viel Positives konnte Club-Präsident 
Klaus Budde den zahlreich erschienenen 
Mitgliedern des GC Brückhausen auf 
der Jahreshauptversammlung berichten. 
Angefangen mit dem 25-jährigen 
Clubjubiläum im vergangenen 
Jahr bis hin zum beeindruckenden 
Mitgliederzuwachs auf jetzt 832 – 47 
Erwachsene und 19 Jugendliche (!) 
konnte der Club 2012 hinzugewinnen. 
Budde: “ Das war der größte Zuwachs 
innerhalb eines Jahres seit zehn Jahren.” 

Pünktlich zur Jubiläumsfeier wurde eine 
umfangreiche Clubchronik präsentiert. 
Gründungs- und Ehrenpräsident 
Dr.Horst Eggersmann erhielt für 
seine Verdienste ein in grünes Leder 
gebundenes Unikat. Die Silberne 
Ehrennadel wurde an Baron von Twickel 
und seinen Sohn, Verpächter der Anlage, 
verliehen.
Erfreulich war auch die Resonanz auf 
den neuen Internetauftritt, ab sofort 
sogar smartphonekompartibel. 
Im Übrigen wurden neue Clubplaketten 
(Bag-Tags) für die Mitglieder angeschafft 
und eine Außentoilette an Bahn 6 
fertiggestellt. Besonders viel Einsatz 
erforderte wieder die Pflege des 
Golfplatzes. 
Das Pilot-Projekt “9-Loch-Turniere”, 
die 14-täglich freitags von orangenen 
Abschlägen gespielt wurden, hatte eine 
riesige Resonanz; teilweise nahmen bis 
zu 90 Spieler/innen teil. 

Investitionen

Es wurde und wird auch weiterhin 
investiert: Z.B. in umfangreiche 
Umbaumaßnahmen, aufgrund 
gesetzlicher Brandschutzbestimmungen 
im Gastronomiebereich. Brücken 
wurden repariert, Teiche ausgebaggert, 
Mikroorganismen eingesetzt und 
vieles mehr. In der Zukunft soll der 
Schwerpunkt auf der Umgestaltung der 
Clubhaus-Terrasse und der Installation 
einer neuen Heizungsanlage liegen. 

142 Clubturniere 

Sportlich bilanzierte Spielführer Jürgen 
Stiegler die Saison mit positiven Zahlen: 
11 von 12 Mannschaften schafften den 
Klassenerhalt. Nur die DMM-Senioren 

stiegen aus der Landesliga ab, Erfolgreich 
waren die Jungseniorinnen, die sich 
in ihrer Liga behaupten konnten. 142 
Clubturniere wurden durchgeführt, 
5.278 Runden gespielt.
Aber auch für überregionale Turniere 
stellt der GC Brückhausen seine 
Anlage zur Verfügung: Ein Highlight 
im Turnierplan 2013 ist das Finale der 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der 
Jungen (AK 16).

Neu im Golfclub Brückhausen:

9-Loch-Greenfee
Montag bis Freitag € 30,-; Samstag/
Sonntag/feiertags € 35,- (gilt für Spieler 
außerhalb des Greenfeeverbunds).
Platzreife und Mitgliedschaft in einem 
anerkannten Golfclub sind erforderlich.
Auch VCG-Mitglieder sind 
spielberechtigt. Eine Doppelrabattierung 
kommt nicht in Betracht.
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wenn’s um Ihre Reise geht…

REISEAGENTUR MEIMBERG
11x im Münsterland www.meimberg.de

RHEINE
059 71/5 10 25

GRONAU
0 25 62/39 28

EMSDETTEN
0 25 72/30 59

BORGHORST
0 25 52/37 13

COESFELD
0 25 41/7 00 77

LÜDINGHAUSEN
0 25 91/5 07 30 83

MÜNSTER
02 51/41 76 10
02 51/48 48 20
02 51/1 44 78 00

HAVIXBECK
0 25 07/9 86 60

SENDEN
0 25 97/ 69 67 10

„Erste Chance“ schon 
am 3. März!

Wenn das Wetter mitspielt, bietet der 
Warendorfer Golfclub Gelegenheit zum 
Frühstart in die Saison: Am 3. März soll 
es das erste vorgabewirksame Turnier ge-
ben – verheißungsvoll betitelt als „Erste 
Chance 2013“ – und zwar im Golfpark 
Heidewald.  Das Highlight des Club-
Wettspielkalenders 2013 ist der „Waren-
dorfer Grand Slam“, eine Serie von vier 
offenen Einzelturnieren. Die besten drei 
Ergebnisse jedes Teilnehmers fließen in 
die Gesamtwertung ein. Den Auftakt bil-
det am 27. April die „ReifenPott-Rekord-
jagd“ – ein Zählspiel über 18 Löcher von 
den Abschlägen blau und orange. 
 
Bereits am Montag, 22. April, beginnt 
die 9-Löcher-Serie „After-Work-Cup“, 
in der bis in den September an jedem 
Montag um 18 Uhr mit Kanonenstart 
nach Stableford gespielt wird. Auch hier 
werden neben den Gewinnern der Tag-
espreise anhand der besten fünf Ergeb-
nisse jedes Teilnehmers Saisonsieger 
ermittelt (brutto, netto, Damenwer-
tung). Bei allen Wettspielen sind Gäste 
willkommen.

Für das Frühjahr hat sich übrigens ein 
Team des Deutschen Golf-Verbandes zu 
einem neuen Course-Rating angemel-
det. Die mächtigen Bäume, die den Platz 
prägen, haben das Spiel in Vohren noch 
interessanter und keinesfalls leichter 
gemacht. So wird seitens des Clubs eine 
Anhebung der CR- und Slope-Daten er-
wartet.

Dr. Otto Dahl, Führender in der Handicap 
Liste bei den Senioren und Clubpräsidentin 
Hedi Dieckmann.� Foto: Dieckmann
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Clubmeisterschaften 
2012 Wilkinghege

Die Clubmeisterschaften 2012 waren 
ein Höhepunkt der letztjährigen Saison. 
Golf vom Feinsten, und spannend bis 
zum Schluss. Bis zum 18. Grün der Spiel-
bahn 54 stand bei den Herren alles auf 
Messers Schneide. Mit einem Par beende-
te Michael Baier seine dritte Runde, Jan 
Bellenhaus musste sich mit einem Bogey 
zufrieden geben, und vergab damit den 
Clubmeistertitel an Michael Baier.

Bei den Damen konnte die letztjährige 
Clubmeisterin, Claudia Frohberger, ver-
letzungsbedingt nicht antreten. Sie wur-
de jedoch von ihrer Tochter Carina mehr 
als würdig vertreten. Mit 17 (!) Schlägen 
Vorsprung konnte die 16-Jährige die 
Routiniers Carola Böcker und Marina 
Scherer auf die Plätze 2 und 3 verweisen.

Hier die Ergebnisse:
Herren:
Name	 Vorname� Schläge
Baier	 Michael	�  73/77/73

Damen:
Frohberger	 Carina� 85/77

Jungsenioren:
Engering	 Leon� 76/78

Jungseniorinnen:
Ewertz	 Heike� 95/77

Senioren:
Wallraff	 Rainer� 83/85

Seniorinnen:
Böcker	 Carola� 87/90

Jugend:
Leppelmann	 Konstantin� 81/81

Strahlende Gesichter der beiden Clubmeister Carina Frohberger und Michael Baier (v.re).
Foto: Frohberger



22

          

 

 
 

  

 

Franz Gathmann
* 28. Mai 1939

† 18. Dezember 2012

Am 18. Dezember des vergangenen 
Jahres verstarb plötzlich und unerwar-
tet Franz Gathmann. Wir sind bestürzt 
und geschockt.

Franz erlebten wir immer als humor-
vollen, lebenslustigen Menschen, aber 
auch als passionierten Golfer und zu-
verlässigen, allzeit hilfsbereiten Freund.

Wir werden ihn sehr vermissen.

Die Smash

Lieber Franz, wir behalten Dich in guter  
Erinnerung. Deine Golffreunde
(v.li) Franz Gathmann, Florian Kölmel, Bodo 
Mertens und Hansgert Nietmann.
Foto: Frau Hyper
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Open Air Konzert 
auf dem Gelände
des GC Telgte Gut 

Hahues

Im Rahmen des 775jährigen Jubiläums 
der Stadt Telgte findet am 31. August ein 
Open-Air Konzert  auf der Golfanlage 
Gut Hahues statt.

Der Golfclub Gut Hahues zu Telgte 
ist in der schmucken Kleinstadt Telgte 
zu Hause, etwa auf der Mitte zwischen 
Münster und der Pferdestadt Warendorf, 
und zwar auf der Hofanlage und den 
ehemaligen landwirtschaftlichen Flächen 
eines westfälischen Bauernhofes.

Die wichtigste konzeptionelle Leitlinie 
der „Musik-Landschaft Westfalen“ ist 
es, Interpreten höchsten Internationalen 
Ranges für Konzerte im Raum Westfalen 
zu gewinnen. Zusätzlich bemühen sich 
die Künstler und Veranstalter über den 
angestammten Hörerkreis hinaus mit 
Cross-over-Projekten, Familien- und 
Jugendkonzerten der klassischen Musik 
neue Hörer zu erschließen.

Mit der erstmals 2012 veranstalteten Or-
chesterakademie hat sich der Adressen-
kreis um engagierte Musikliebhaber mit 
hohem Bildungsgrad erweitert.
Die besondere Atmosphäre der Konzer-
te spricht nicht nur die Festival Besucher 
an. Auch Künstler von internationalem 
Rang beschreiben ihre Konzerte für die 
„Musik-Landschaft“ als außergewöhn-
liche Erfahrung. Es lohnt sich ein Be-
such…

»musik:landschaft westfalen«:
Das Festival, 
das in die Landschaft passt

Die »musik:landschaft westfalen« verwandelt 
seit Jahren die Natur und die Architektur West-
falens zu Orten für außergewöhnliche Musik-
Erlebnisse. In Schlössern, Kirchen, Gutshöfen 
und Parks, aber auch in Gewerbehallen, Möbel-
häusern oder auf Flugplätzen treten hochran-
gige Ensembles und Interpreten auf. Die beson-
dere Atmosphäre der Konzertstätten und die 
geselligen Rahmenprogramme lassen klassische 
Musik zum Ereignis werden, das künstlerischen 
Anspruch und Freizeitwert verbindet.
Die besondere Atmosphäre der Konzerte im Rah-
men der »musik:landschaft westfalen« spricht 
nicht nur die Festival-Besucher an: Auch Künst-
ler von internationalem Rang beschreiben ihre 
Konzerte für die »musik:landschaft westfalen« 
als außergewöhnliche Erfahrung. 

»musik:landschaft westfalen«
Ziele und Gruppen

Die wichtigste konzeptionelle Leitlinie der »mu-
sik:landschaft westfalen« ist es, Interpreten 
höchsten internationalen Ranges für Konzerte 
im Raum Westfalen zu gewinnen. Zusätzlich 
bemühen sich Künstler und Veranstalter, über 
den angestammten Hörerkreis hinaus mit  
Cross-over-Projekten, Familien- und Jugendkon-
zerten der klassischen Musik neue Hörer zu  
erschließen.
Auswertungen der Besucherstruktur der seit 
2009 stattfindenden Konzerte ergeben: Neben 
der interessanten Zielgruppe der anspruchsvol-
len »Best Agers« gewinnt die »musik:landschaft 
westfalen« zunehmend Publikum aus der dyna-
mischen Gruppe der 20- bis 40-Jährigen.
Mit der erstmals 2012 veranstalteten Orches-
terakademie »musik:akademie westfalen« hat  
sich der Adressatenkreis um engagierte Musik- 
liebhaber mit hohem Bildungsgrad erweitert.  
Auch die Resonanz in Fach- und Publikums- 
medien stieg durch dieses prominent besetz- 
te Projekt deutlich.

»musik:landschaft westfalen«
auf dem Gelände des
Golfclub Gut Hahues zu  
Telgte e.V.

Der „Golfclub Gut Hahues zu Telgte e.V.“ ist in der 
schmucken Kleinstadt Telgte zu Hause, etwa auf 
der Mitte zwischen Münster und der Pferdestadt 
Warendorf, und zwar auf der Hofanlage und den 
ehemaligen landwirtschaftlichen Flächen eines 
westfälischen Bauernhofes.
Schon das alte Bauernhaus, dessen rotes Fach-
werk Sie an der Zufahrt begrüßt, oder das Club-
haus mit seiner denkmalgeschützten Fassade 
werden Sie einstimmen auf einen Golftag in 
Harmonie mit der Natur.  Die ist auf Gut Hahues 
so geblieben, wie sie immer war: Knorrige Eichen, 
dichte Hecken, sumpfige Gräben und westfä- 
lische Parklandschaft, wie man sie schätzt. Dazu  
Teiche und Wasserhindernisse, aber auch die  
für die Emsaue typische Heidelandschaft, die  
beim Ausbau der Anlage auf zunächst 12 Spiel-
bahnen auf den jahrzehntelang landwirtschaft-
lich genutzten Flächen eine Wiedergeburt erlebt.  

» KLASSISCH KULINARISCH « » KLASSISCH KULINARISCH «
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» K L A S S I S C H  K U L I N A R I S C H «

Golfclub Gut Hahues zu 

 TELGTE
31. August 2013

PHILHARMONIE SÜDWESTFALEN

Galanacht 
der Opernchöre
Fidelio · Nabucco
Aida · Zauberflöte
CARMEN · FREISCHÜTZ · U.V.M.

»OPEN-AI R KONZERT«

» KLASSISCH KULINARISCH « 2013

Open-Air Konzert
auf dem Gelände des

Golfclub Gut Hahues zu Telgte e.V.
 

31. August 2013
Galanacht der Opernchöre

Philharmonie Südwestfalen
musik:landschaft westfalen Projektchor

Highlights aus 
Beethoven – Fidelio

Verdi – Nabucco / Aida
Mozart - Zauberfl öte / Entführung aus 

dem Serail
Wagner – Der fl iegende Holländer
Die Meistersinger von Nürnberg

Tschaikowsky – Eugen Onegin
Shostakovich – Boris Godounov u.v.m.

»musik:landschaft westfalen«
Wilbecke 7 · 46325 Borken

Tel. 0 28 61 – 703 85 86
E-Mail: garnitz@pr-esto.de

www.musiklandschaft-westfalen.de

» KLASSISCH KULINARISCH «

Open-Air Konzert

775 Jahre 

Stadt Telgte

775 Jahre 

Stadt Telgte
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Die Top Golfer der  
Region

1	 Moraldo	 Victor	 0,5	 Wilk
2	 Bresser	 Max	 0,7	 Wilk
3	 Bünker	 Simon	 0,9	 Wilk
4	 Schiffeliers	 Philipp	 1	 Wilk
5	 Baier	 Philipp	 1	 Wilk
6	N eumann	 Thomas	 1,7	 Westerw
7	 Hamar	 Valerian	 1,7	N ordk
8	 Wessling	 Lukas	 1,9	 Rheine
9	 Haselhoff	 Tim	 2	 Rheine
10	 Distelkämper	 Christopher	 2,3	 Rheine
11	 Wessling	 Max	 2,4	 Rheine
12	 Matzker	 Paul-Bernd	 3	 Rheine
13	 Einhaus	 Rene	 3,1	 Rheine
14	 Große-Wöstmann	 Felix	 3,2	 Tinnen
15	 Scherer	 Moritz	 3,4	 Wilk
16	 Brüggemann	 Dr. Ulf	 3,5	 Wilk
17	 Westphal	 Christian	 3,5	 Wilk
18	 Schallenberg	 Dennis	 3,6	 Rheine
19	 Paetzke, jun.	 Werner	 3,7	 Rheine
20	 Grewe	 Julius	 3,8	 Wilk
21	 Gärthöffner	N iels	 3,8	 Rheine
22	 Freund	 Oliver	 4	 Rheine
23	 Engering	 Leon 	 4,1	 Wilk
24	 Streitbürger	 Tim	 4,1	 Wilk
25	 Ahlers	 Maximilian	 4,2	 Tinnen
26	 Schiffmann	 Lars	 4,3	 Wilk
27	 Preuß	 Philipp	 4,4	N ordk
28	 Snoek	 Tim	 4,5	 Wilk
29	 Roehl	 Philipp	 4,6	 Wilk
30	 Wegner	 Adrian	 4,8	 Wilk
31	 Kühn	 Hannes-Hauke	 4,8	 Tinnen
32	 Michel	 David	 4,9	 Wilk
33	 Lötschert	 Patrick	 4,9	 Brück
34	 Schuck	 Andreas	 5	 Wilk
35	 Schumann	 Richard	 5,3	 Rheine
36	 Bieber	 Benjamin	 5,3	N ordk
37	 Wessels	 Frederik	 5,4	 Wilk
38	 Stender	N ikolai Ernesto	 5,4	 Wilk
39	 Grage	 Jörn	 5,7	 Rheine
40	 Attermeyer	 Thomas	 5,8	 Rheine
41	 Brück	 Maximilian	 5,9	 Wilk
42	 Schulte	 Maximilian	 5,9	 Coe
43	 Schilgen	 Carl	 6	 Rheine
44	 Hofschulte	 Claus	 6	 Wilk
45	 Schulze-Frölich	 Maximilian	 6,1	 Wilk
46	 Wetterkamp	 Mark	 6,3	 Wilk
47	 Marsiske	 Andreas	 6,4	N ordk
48	 Pötter	 Lasse	 6,5	 Rheine
49	 Schafmeister	 Tim	 6,6	 Aldrup
50	 Lötschert	 Sebastian	 6,6	 Brück

Die 50 besten Herren 
im Münsterland

(alle Tabellen ohne Gewähr)

1	N ame	 Vorname	 Hcp	 Club
2	 Rasch	 Linda	 2,9	 Wilk
3	 Wessels	N ikola	 3,1	 Wilk
4	 Rutenberg	 Antje	 3,9	 Rheine
5	 Wegmann	 Gisela	 3,9	 Rheine
6	 Lührs	 Kerstin	 6,5	 Tinnen
7	 Kottwitz	 Laura	 7	 Tinnen
8	 Wedi	 Uta	 7,1	 Rheine
9	 Frerick	 Ute	 7,9	 Tinnen
10	 Beckmann	 Annabell	 8	N ordk
11	 Frohberger	 Carina	 8,2	 Wilk
12	 Assmann	 Ute	 8,4	 Tinnen
13	 Fix	 Bettina	 9,1	 Rheine
14	 Willamowski	 Wilai	 9,1	 Tinnen
15	 Menge	 Claudia	 9,3	 Rheine
16	 Rehbock	 Michaela	 9,5	 Rheine
17	 Püttmann	 Stephanie	 10	 Wilk
18	 Prahl	 Viola	 10	 Wilk
19	 Hirsch	N ora	 10	 Brück
20	 Siebeneck	 Carolin	 10,7	 Telgte
21	 Gruber	 Ulrike	 10,8	 Rheine
22	 Koestner, Dr.	 Stefanie	 10,8	 Telgte
23	 Hofschulte	 Gisela	 10,9	 Rheine
24	 Huhn	 Martina	 11,1	 Tinnen
25	 Speer	 Birgit	 11,3	 Rheine
26	 Heitmann, Dr.	 Maike	 11,4	 Telgte
27	 Heuser	 Roswitha	 11,4	 Westerw
28	 Schwarz	 Katrin	 11,5	 Tinnen

Die 50 besten Damen

29	 Große Frericks	 Anke	 11,8	 Telgte
30	 Bolk	 Georgia Verena	11,8	N ordk
31	 Behnisch	 Liane	 12	 Telgte
32	 Stecker	 Frederike	 12	 Aldrup
33	 Rödlich	 Eva-Maria	 12,1	 Telgte
34	 Stender	 Carolin Giannina12,3	 Wilk
35	 Locklair	 Friederika	 12,6	N ordk
36	 Pastor	 Madeleine	 12,8	 Aldrup
37	 Heescher	 Annemarie	 12,9	 Rheine
38	 Hövels	 Mathilde	 13	 Rheine
39	 Schoster	 Hanna	 13,1	 Telgte
40	 Kahl	 Francesca	 13,5	 Wilk
41	 Borgmann	 Annette	 13,9	 Rheine
42	 Kuhlmeier	 Corinne	 14,5	 Tinnen
43	 Schaller	 Anita	 14,8	 Rheine
44	 Rumpf	 Katharina	 14,8	 Wilk
45	 Troyer	 Dr. Kornelia	 14,8	 Rheine
46	 Schäfer	 Stefanie	 14,9	 Tinnen
47	 Wellnitz	 Friederike	 15	N ordk
48	 Hartmann	 Gisela	 15	 Rheine
49	 Leussing	 Astrid	 15	 Rheine
50	 Kaminsky	 Maria	 15,4	 Rheine
51	 Schöpker	 Bettina	 15,4	 Rheine

Max Bresser und Philipp Schiffeliers (beide Wilkinghege) stehen in der Herrenrangliste ganz 
weit oben: Platz 2 und 4 (v.re).
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Wir haben

das moderne

lückenlose

Programm:

Alle Versiche-

rungen, die

man braucht.

Lebens-,

Kranken-,

Sach-Ver-

sicherungen

Sudmann GmbH
48167 Münster-Wolbeck

An der Vogelrute  33 · Telefon (0 25 06) 23 12

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

1	 Frohberger	 Claudia	 4,7	 Wilk
2	 Zwernemann-N	 Dr. Nicola	 6,2	 Coe
3	 Jansen	 Stephanie	 6,7	 Brück
4	 Ewertz	 Heike	 7,2	 Wilk
5	 Ewertz	N adine	 8	 Coe
6	 Kroes	 Susanne	 9,2	N ordk
7	 Kaese	 Eva	 10,6	 Brück
8	 Lasthaus	 Birgit	 10,9	 Aldrup
9	 Baumann	 Martina	 10,9	 Aldrup
10	 Hunkemöller	 Doris	 10,9	 Coe
11	 Budde	 Heike	 11	 Brück
12	 David	N ina	 11,1	 Coe
13	 Kirschniok	 Luz Seneida	 12,2	N ordk
14	 Frenzel	 Gabriele	 12,3	 Coe
15	 Böckmann	 Silke	 13,2	N ordk
16	 Benson	 Corinna	 14,6	 Coe
17	 Cosmar	 Evelyn	 15,4	N ordk
18	 Kube	 Susanne	 15,5	 Aldrup
19	 Rheinboldt	 Anja	 15,9	 Wilk
20	 Bredeck	 Sabine	 16	 Wilk

Die 20 besten  
Jungseniorinnen

Victor Moraldo verbesserte sich bei den 
Herren von Platz 4 (Hcp 1,7) auf Platz 1 
(Hcp 0,5). Bei den Damen schaffte Nikola 
Wessels den Sprung von Platz 3 (Hcp 3,3) 
auf Platz 2 (Hcp 3,1). � Foto: Frau Hyper

Peer Stroband, ehemaliger Ligaspieler beim GC-Wilkinghege und Claudia Frohber-
ger, die Jungseniorin auf Platz 1.� Foto: Frau Hyper
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1	 Bellenhaus	 Jan	 1,3	 Wilk
2	 Oeding-Erdel	 Thomas	 4,1	 Wilk
3	 Hausmann	 Dr. Jens	 4,1	 Tinnen
4	 Kaese	 Dr. Guido 	 4,2	 Brück
5	 Hüpper	 Dr. Guido	 4,3	 Wilk
6	 Hövener	 Patrick	 5,6	 Westerw
7	 Tinkl	 Andreas	 5,6	 Brück
8	 Lackmann	 John	 5,7	 Wilk
9	 Mautner	 Dirk	 6,3	 Westerw
10	 Preuß	 Jan	 6,4	N ordk
11	 Brück	 Oliver	 6,5	 Wilk
12	 Solitair	 Tim	 6,6	 Wilk
13	 Czeczka	 Michael	 6,8	 Westerw
14	 Bernsmann	 Dirk	 6,8	 Wilk
15	 Trast	 Erik	 6,9	 Rheine
16	 Lindner	 Holger	 6,9	N ordk
17	 Turner	 Mark	 6,9	 Brück
18	 Hummelt	 Jürgen	 7,1	 Aldrup
19	 Heckmanns	 Stefan	 7,1	 Wilk
20	 Arndt	 Christian	 7,2	N ordk
21	 Münchau	 Andreas	 7,2	N ordk
22	 Kuhlmann	 Stephan	 7,2	 Brück
23	 Dahlhaus	 Jürgen	 7,3	 Rheine
24	 Bäumer	 Thomas	 7,3	 Tinnen
25	 Wortmann	 Andreas 	 7,5	 Wilk
26	 Schumacher	 Stefan	 7,6	N ordk
27	 Striewisch	 Joachim	 7,6	N ordk
28	 Wallscheid	 Dr. Oliver	 7,6	 Brück
29	 Simon	 Dr.Ralf Peter	 7,7	 Brück

Die 50 besten  
Jungsenioren

30	 Bogatzki	 Arthur	 8,2	 Wilk
31	 Egelkamp	 Dr. Stephan	 8,2	 Tinnen
32	 Kunisch	 Andre	 8,4	 Rheine
33	 Lucas	 Walter	 8,4	 Wilk
34	 Büring	 Olaf	 8,6	 Tinnen
35	 Mesenhöller	 Peter	 8,9	 Tinnen
36	 Preuß	 Klaus	 9	N ordk
37	 Mühlenbeck	 Hendrik	 9,2	 Westerw
38	 Stichmann	 Robert	 9,2	N ordk
39	 Bültmann	 Volker	 9,2	N ordk
40	 Hirsch 	 Albert	 9,2	 Brück

41	 Grädler	 Stefan	 9,3	 Aldrup
42	 Schimke	 Dr. Stefan	 9,3	 Tinnen
43	 Tomas	 Dr. Jens	 9,3	 Tinnen
44	 Maciejek	 Thomas	 9,5	 Tinnen
45	 Hohn 	 Dieter	 9,6	 Brück
46	 Waldmann	 Thomas	 9,7	 Westerw
47	 Fleischer	 Thomas	 9,8	 Rheine
48	 Brößkamp	 Tobias	 9,8	 Wilk
49	 Bischof	 Ulf 	 9,8	 Wilk
50	 Hülsbusch	 Jörg	 9,8	 Wilk

Stefan Grädler, erneuter Clubmeister 2012 Norbert Pumpmeier, unterspielte sich um 
5 Schläge auf Hcp 11,6. Er gewann den 
Captain´s-Cup 2012.
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Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
Stevede 8a

48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 59 57

info@golfclub-coesfeld.de
www.golfclub-coesfeld.de

»Einer der reizvollsten Plätze im Münsterland«

GOLF- & LANDCLUB COESFELD
Der GLC-Coesfeld hat sich in den 25 
Jahren seit seiner Gründung zu einer 
ambitionierten Golfanlage entwickelt. 

18 Bahnen/Par 73 plus 6 Übungsbahnen, 
eine großzügige Drivingrange und das 
Clubhaus mit einladender Terrasse bieten 
den Rahmen für sportlich, erholsame 
Stunden. 

Ob Anfänger oder Singlehandicapper 
– alle fi nden auf den gepfl egten und 
abwechslungsreichen Spiel bahnen ihre 
Herausforderungen.

Der Platz, mit seinen Fachwerkgebäu-
den, fügt sich dabei harmonisch in die 
Münster länder Parklandschaft ein.

Die vielfältige Flora und Fauna in den 
zahlreiche Teichen, Tümpeln und Wall-
hecken unterstreichen die engagierte 
Arbeit des Clubs. 

Das alles wird abgerundet durch eine 
unkomplizierte, familiäre Atmosphäre. 

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gre
en

fe
e-

Ve

rbund Münsterland

22,50

27,50
SA,SO,FEIERTAGE

MO-FR

1	 Gellenbeck	 Beate	 4,1	 Wilk
2	 Burgholz	 Biba	 6,2	 Aldrup
3	 Clausing	 Annelie	 6,6	 Tinnen
4	 Dercken	 Annelie	 7,9	N ordk
5	 Kottwitz	 Cornelia	 8,9	 Tinnen
6	 Böcker	 Carola	 9,5	 Wilk
7	 Gödde	 Marita	 9,8	N ordk
8	 Kock	 Annette	 9,8	 Wilk
9	 Krömann	 Dr. Susanne	 9,9	 Tinnen
10	 Streitbürger	 Anka	 10,4	N ordk
11	 Mehrl	 Gisela	 10,8	N ordk
12	 Schiffmann	 Helga	 10,9	N ordk
13	 Scherer	 Marina	 10,9	 Wilk
14	 Helmer	 Margret	 10,9	 Coe
15	 Long	 Ragna	 11,4	 Wilk
16	 Siebeneck	 Annette	 11,5	 Wilk
17	 Harnischmacher	 Brigitte	 11,7	 Tinnen
18	 Bücker	 Gabriele	 12	 Tinnen
19	 Bauer	 Susanne	 12,2	 Tinnen
20	 Stupperich-Becker	 Henrike	 12,4	 Wilk
21	 Langheim	 Heike	 12,4	 Coe
22	 Skudalek	 Korinna	 12,5	N ordk
23	 Wiegand	 Heidi	 12,8	 Brück
24	 Webers	 Ingrid	 12,9	 Aldrup
25	 Pamp	 Heike	 13,1	N ordk

Die 50 besten Seniorinnen
26	 Deiters	 Annemarie	 13,1	 Bagno
27	 Kirstein	 Eva-Maria	 13,3	N ordk
28	 Kipp de Martin	 Kornelia	 13,3	 Wilk
29	 Potthinck	 Mechthild	 13,3	 Wilk
30	 Tast	 Madeleine	 13,5	 Aldrup
31	 Schindelhauer	 Christiane	 13,5	 Brück
32	 Engering	 Hannelore	 13,6	 Wilk
33	 Lackmann	 Erika	 13,7	 Wilk
34	 Beaucamp	 Irmel	 13,8	 Wilk
35	 Thesing	 Heidi	 13,8	 Coe
36	 Gottschlich	 Annelie	 13,9	 Aldrup
37	 Köhler	 Hilke	 13,9	 Brück
38	 Wilp	 Gabriele	 14	N ordk
39	 Fegeler	 Brigitte	 14	 Wilk
40	 Peine	 Karin	 14	 Wilk
41	 Lerch-Schmitt	 Monika	 14,1	 Wilk
42	 Meyer-Grotues, Dr.	 Edith	 14,2	 Telgte
43	 Schmäing	 Hildegard	 14,2	 Coe
44	 Eilermann	 Jutta	 14,3	 Coe
45	 Höttler	 Gisela	 14,5	 Wilk
46	 Franke	 Helga	 14,7	 Bagno
47	 Albacht	 Annette	 14,8	 Wilk
48	 Greshake	 Gisela	 14,9	 Wilk
49	 Henken	 Angelika	 14,9	 Brück
50	 Budnik	 Susann	 15	N ordk

Angelika Hollenbrock, seit 3 Jahren Ladies 
Captain, verbesserte sich von Hcp 22 auf 16,8!
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Burgstraße
Inhaber: Christopher Stavermann e.K.

Burgstraße 31/Ecke Geiststraße · 48151 Münster
Telefon: 0251-52427

10% auf alle Einkäufe über 10 Euro*
*Ausgenommen Umsätze mit verschreibungspflichtigen Arzneimitteln und Rezeptgebühren.

Christoph Städler ist in bester Form. Er ver-
besserte sein Handicap von 1,2 auf Hcp 0,3.
� Foto: Hyper

1	 Städler	 Christoph	 0,3	 Tinnen
2	 Kaczor	 Peter	 4,4	 Westerw
3	 Schumann	 Richard	 5,4	 Coe
4	 Bieber	 Peter	 5,7	N ordk
5	 Schindelhauer	 Dr. Frank	 6	 Brück
6	 Obermeier	 Jochen	 6,4	 Rheine
7	 Bünker	 Werner	 6,8	 Coe
8	 Fuß	 Rainer	 6,8	N ordk
9	 Löhr	 Gerhard	 6,8	 Wilk
10	 Schulz	 Armin	 6,9	 Westerw
11	 Knoche	 Dr. Ulrich	 6,9	 Wilk
12	 Lindenbaum, Dr.	 Karl Werner	 7,1	 Rheine
13	 Tschöpe	N orbert	 7,1	 Westerw
14	 Montag	 Stefan	 7,3	 Wilk
15	 Laube               Prof. Dr. Bernhard	 7,3	 Brück
16	 Hahn	 Walter	 7,4	 Westerw
17	 Siebeneck	 Toni	 7,4	 Wilk
18	 Bäumer	 Heribert	 7,5	 Westerw
19	 Harnischmacher	 Dr. Christoph	 7,9	 Tinnen
20	 Schwerdt	 Windfried	 8	 Rheine
21	 Schröer	 Rolf-Peter	 8,1	 Aldrup
22	 Klein	 Franz-Josef	 8,1	N ordk
23	 Dengler	 Dieter	 8,1	 Rheine
24	 Münsterkötter	 Peter	 8,2	 Westerw
25	 Wallraff	 Rainer	 8,3	 Wilk
26	 Burgholz	 Jürgen	 8,5	 Aldrup
27	 Skudlarek	 Karl-Heinz	 8,6	N ordk
28	 Aistermann	 Heinrich	 8,6	 Westerw
29	 Grant	 Malcom	 8,6	 Bagno
30	 Wimber	 Gerd	 8,7	 Bagno
31	 Kötter	 Erwin	 8,9	 Rheine
32	 Schockmann	 Alwin	 8,9	 Tinnen
33	 Bennink	 Dr. Dick Martin	 8,9	 Wilk
34	 Thal	 Thomas	 9,2	N ordk
35	 Heuser	 Axel	 9,2	 Westerw

Die besten Senioren
36	 Chaluppa	 Helmut	 9,4	 Aldrup
37	 Brands	 Ulrich	 9,4	 Coe
38	 Tieck	 Josef	 9,4	 Brück
39	 Kamuf	 Meinrad	 9,5	 Coe
40	 Budnik	 Franz	 9,5	N ordk
41	 Dahl	 Dr. Otto	 9,7	Warendorf
42	 Arend	 Udo	 9,7	 Westerw

43	 Becker	 Jürgen	 9,7	 Wilk
44	 Schockemöhle	 Christoph	 9,7	 Wilk
45	 Jarzombek	 Simon D.	 9,8	 Tinnen
46	 Roth	 Dr. Jörn	 9,9	 Wilk
47	N ellen	 Willi	 10	 Coe
48	 Lammerding	 Jo	 10	N ordk
49	 Beforth	 Werner	 10	 Wilk

Peter Kaczor aus Westerwinkel glänzte beim Sparda Bank Finale 2012 in Coesfeld mit seinem 
guten Bruttoergebnis und in der Rangliste der Senioren steht er auf Platz 2. (v..li.) Peter Kaczor 
mit Sparda Vorstand Johann Kapl. � Foto: Frau Hyper 
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1	 Haselhoff	 Tim	 2	 Coe
2	 Hausmann	 Sophie	 2,4	 Tinnen
3	 Braun	N iklas	 3,4	 Tinnen
4	 Wegner	 Adrian	 3,8	N ordk
5	 Kahlert	 Alexander	 4,1	N ordk
6	 Schumann	 Richard	 5,4	 Coe
7	 Cosmar	 Louis	 6,7	N ordk
8	 Cosmar	 Deborah	 6,8	N ordk
9	 Hausmann	 Julius	 7,1	 Tinnen
10	 Malavasi	 Manuel	 7,5	 Coe
11	 Budde	 Yannik	 7,6	 Brück
12	 Thier	 Pierre-Andre	 8	 Coe
13	 Büring	 Fabian	 8,1	 Tinnen
14	 Schilling	 Eike	 9,6	N ordk
15	 Kröger	 Till	 9,6	 Tinnen
16	 Berheide	N iklas	 9,7	 Wilk
17	 Kania	 Felix	 9,9	 Telgte
18	 Böntrup	 Moritz	 10,3	 Tinnen
19	 Willamowski	 Sebastian	 10,4	 Tinnen
20	 Clausing	 Johannes	 10,9	 Tinnen
21	 Benner	 Florian	 11,3	N ordk
22	 Schaepermann	 Jan	 11,3	N ordk
23	 Büring	 Jonas	 11,3	 Tinnen
24	 Kleingräber	 Sebastian	 11,5	 Tinnen
25	 Tölle	 Justus	 11,5	 Wilk
26	 Ewen	 Jonah Frederick	12,6	 Telgte
27	 Bischof	 Malte	 12,8	 Wilk
28	 Ruhnau	 Lea	 13,4	N ordk
29	 Böntrup	 Linus	 13,4	 Tinnen
30	 Dercken	 Jan-Otto	 13,7	N ordk
31	 Polistina	 Alessandro	 13,9	 Coe
32	 Kröger	 Tassilo	 13,9	 Tinnen
33	 Schulte-Witten	 Frederik	 14,5	N ordk

Sophie Hausmann (Hcp 2,4) Nun hat sie 
ihren Vater, Dr. Jens Hausmann (Hcp 4,1) 
eingeholt.

Ein Ass an Bahn 9 in Aldrup, das gelang Do-
minik Grieß mit einem Eisen 5 (172 m), und 
eine Handicap Verbesserung von 11,6 auf 
8,3. Ebenso gewann er mit seinem Vater, 
Dr. Volker Grieß Jugendwart im GC Aldru-
per Heide,  die Vierer Clubmeisterschaften. 
In ihm steckt noch sehr viel Potential…

34	N abbe	 Louis	 15,2	 Tinnen
35	 Heitz	 Leon	 15,5	N ordk
36	 Segebarth	 Friedrich	 15,7	 Telgte
37	 Winnecken	 Conrad	 15,9	 Wilk
38	 Bröskamp	 Alexander	 16,1	 Wilk
39	 Weichelt	 Felix	 16,2	 Tinnen
40	 Jansen	 Philip	 16,9	 Brück
41	 Kruse	 Felix	 16,9	 Brück
42	 Maciejek	 Leon	 17	 Tinnen
43	 Simon	 Frédéric	 17,3	 Brück
44	 Schwake	 Julian	 17,3	N ordk
45	 Heitz	 Leon	 17,4	 Tinnen
46	 Kuhzarani	 Philina	 17,4	 Wilk
47	 Vacker	N iklas	 17,7	 Coe

Die besten Jugendlichen



Keine Kompromisse,

keine Tricks

www.sparda-ms.de

Platz 1

Top-Beratung beim 
Service-Sieger.



Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 14,8 · außerorts 8,5 · kombiniert 10,7; CO2-Emissionen: 251 g/km

Warum verbessern Sie Ihr Handicap

nicht auch auf dem Asphalt?

Der Cayenne GTS.

Besuchen Sie uns im Porsche Zentrum Münster

und erleben Sie die Faszination unserer Modelle.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Porsche Zentrum Münster
PZ Münster Knubel GmbH & Co. KG
Weseler Str. 693
48163 Münster
Tel.: +49 (0) 2 51 / 971 09 - 0
Fax: +49 (0) 2 51 / 971 09 - 14 

www.porsche-muenster.de


